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Frohe Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 

& ein wunderschönes Weihnachtsfest!

Christkindlmarkt 28. – 30.11.

Der traditionelle Schwertberger 
Christkindlmarkt startet heuer 
wieder fulminant mit großen 
Perchtenlauf – über 500 Perch-
ten und Krampusse sorgen für 
eine mitreißende Atmosphäre!

Das gesamte Programm mit allen 
Infos und Highlights gibt es in der 
Mitte zum Herausschneiden.

Seiten 20 – 21

Ein Jahrzehnt im Dienst der Ge-
meinde: Zahlreiche Projekte wur-
den in Schwertberg tatkräftig und 
mit Blick auf die Zukunft realisiert. 
Dabei immer im Fokus: Unsere 
Gemeinde für die Schwertber-
gerinnen und Schwertberger le-
benswert zu gestalten.

Seiten 3 – 5

10 Jahre Bgm. Oberleitner
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger!

 Bgm. Max Oberleitner © Katharina Lacko

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Am 9. November 2015 wurde ich als Bürgermeister 
unserer Gemeinde angelobt – ein Moment, der mir bis 
heute lebhaft in Erinnerung geblieben ist. Nun durf-
te ich bereits mein 10-jähriges Amtsjubiläum feiern. 
Dass so viele Weggefährten, Vertreter aller Fraktionen 
des Gemeinderates, Mitglieder unserer Vereine und 
Körperschaften, Freunde, Bekannte sowie zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger meiner Einladung gefolgt 
sind, hat mich tief berührt. Ein besonderer Höhepunkt 
war die persönliche Laudatio von Wirtschaftsminister 
Wolfgang Hartmannsdorfer.

Wenn ich auf die vergangenen zehn 
Jahre zurückblicke, erscheint mir 
diese Zeit unglaublich schnell ver-
gangen. Ich freue mich sehr, dass es 
uns gelungen ist, Schwertberg konse-
quent weiterzuentwickeln und zahl-
reiche Projekte umzusetzen. Rund 
60 Millionen Euro wurden investiert, 
der Schuldenstand konnte halbiert 
werden – und dennoch gab es kei-
nen einzigen Tag, an dem mir „fad“ 
geworden wäre. Ich bin heute noch 
genauso gerne Bürgermeister wie am 
ersten Tag. Das Schöne – aber auch 
das Herausfordernde – an der Ge-
meindepolitik ist, dass es vor allem 
an unserem eigenen Fleiß liegt, was 
wir aus Schwertberg machen.

Gerade rund um mein Amtsju-
biläum konnten einige wichtige 
Meilensteine finalisiert werden:
So langte Anfang November die Ge-
nehmigung für den Ankauf und Um-
bau des alten Pfarrhofs zur Krabbel-
stube durch das Land OÖ ein – eine 
großartige Nachricht. Beim Gehweg 
Winden biegen wir nun nach vielen 
konstruktiven Gesprächen und der 
erfolgten Grundeinlöseverhandlung 
in die Zielgerade – voraussichtlicher 
Baustart ist Sommer 2026. Außer-
dem ist es gelungen, beim letzten Ge-

meinderat eine breite Mehrheit für 
die Übernahme des Seniorenheims 
durch den Sozialausschuss mittels 
Baurechtsvertrag zu gewinnen, was 
der Gemeinde rund 1,2 Mio. Euro Ent-
lastung im Gemeindebudget beschert.

Prestigeprojekt
Gesundheitszentrum
Auch jenes Projekt, das mich be-
reits seit 2016 begleitet – der Bau 
des Gesundheitszentrums – konnte 
nun nach fast zehn Jahren mit der 
Schlüsselübergabe der Wohnungen 
teilweise eröffnet werden. Ich erinne-
re daran, dass wir für dieses Projekt 
zuerst ein Grundstück in Poneggen 
finden und aufschließen mussten, 
um den alten Bauhof mit ASZ abzu-
siedeln und neu zu errichten, um nun 
das Gesundheitszentrum erbauen zu 
können.

Besonders wichtig ist mir das 
Miteinander auf Ortsebene
Entscheidungen sollen nicht tren-
nen, sondern verbinden – daher bin 
ich stets kompromissbereit, um das 
Gemeinsame vor das Trennende zu 
stellen. Viele von Ihnen haben mir 
genau das zu meinem Jubiläum be-
stätigt, und dafür möchte ich aufrich-
tig danken.

Ein herzliches Dankeschön!
Mein besonderer Dank gilt meiner 
Familie für ihren enormen Rückhalt 
sowie meinem Team, das mich in al-
len Belangen tatkräftig unterstützt. 
Ich sehe mich als Dirigenten einer 
großen Gemeinschaft – und ohne 
eine starke Mannschaft wäre vieles 
nicht möglich. Ebenso stolz bin ich 
auf unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Gemeindeamt. Wir haben 
ein Arbeitsklima geschaffen, in dem 
alle an einem Strang ziehen und wir 
gemeinsam einen modernen Dienst-
leistungsapparat für die Bevölkerung 
weiterentwickeln. So macht Arbeiten 
Freude.

Ich freue mich darauf, noch vie-
le Jahre für Schwertberg tätig 
sein zu dürfen. Es ist und bleibt 
mir eine große Ehre.

Einladung zum Neujahrsempfang
Freitag, 16. Jänner 2026
18:00 Uhr: Come-together
19:00 Uhr: Start
Volksheim Schwertberg

Starten Sie festlich ins neue Jahr mit 
der Marktgemeinde Schwertberg! 
Bürgermeister Max Oberleitner lädt 
alle herzlich ein, bei Musik, guter 
Stimmung, erfrischenden Getränken 

und kulinarischer Bewirtung ge-
meinsam auf ein erfolgreiches Jahr 
anzustoßen und spannende Pro-
jektneuigkeiten und Bauvorhaben 
in Schwertberg zu erfahren.
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Die Parteien am Wort
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Ein Resümee der Parteien über seine Arbeit in der Marktgemeinde Schwertberg

Zehn Jahre – ein Jahrzehnt im Dienst 
für Schwertberg. Es wird schnell klar: 
Hier ist unglaublich viel entstanden. 
Wegweisende Projekte wurden um-
gesetzt, die Finanzen der Gemeinde 
wurden stabilisiert, und Schwertberg 
hat sich zu einem Ort entwickelt, auf 
den wir alle mit Stolz blicken können.
Doch das wohl Wichtigste ist nicht 
nur das, was erreicht wurde – son-
dern wie: Bürgermeister Max Ober-
leitner hat in diesen zehn Jahren 
gezeigt, dass Politik vor allem eines 
sein kann: Gemeinsam gestalten. In 
enger Zusammenarbeit aller Fraktio-
nen, mit der Unterstützung vieler en-
gagierter Menschen und dem großen 
Mitwirken unserer Vereine ist ein 
neues Miteinander gewachsen. Poli-
tik darf Rahmen schaffen – aber das 
Herz der Gemeinde schlägt in ihren 
Vereinen. Dieses Bewusstsein prägt 
Schwertberg heute stärker denn je.
Auch innerhalb der Gemeinde hat 
sich vieles verändert: Die Arbeits-
bedingungen im Gemeindeamt, im 
Bauhof und in den Einrichtungen 
wurden spürbar verbessert. Doch 
vor allem hat sich die Stimmung 
verändert – hin zu mehr Zuversicht, 
Offenheit und Tatkraft. Dieser Stil 
– ehrlich, klar und zukunftsorien-
tiert – ist zu einem Markenzeichen 
geworden. Max hat diesen Weg mit 
Leidenschaft, Verlässlichkeit und 
Herz vorgelebt – nahbar, menschlich 
und doch entschlossen, wenn es da-
rauf ankommt. Solide Finanzen, le-
bendige Projekte und ein motiviertes 
Team – das alles ist kein Zufall, son-
dern das Ergebnis von konsequenter, 
verantwortungsvoller Arbeit.

Danke, Max, für zehn Jahre Ein-
satz, Herzblut und Weitblick für 
Schwertberg. Es ist uns Ehre und 
Freude, Teil dieses Teams zu sein. Du 
hast Zusammenhalt neu definiert 
– und das ist heute überall spürbar. 
All das stärkt unsere Handlungs-
fähigkeit und unser 
Vertrauen – beste Vo-
raussetzungen für die 
nächsten zehn Jahre!

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

Ein Bürgermeister ist der Vertreter 
der Gemeinde sowohl nach innen 
als auch nach außen. Ein Bürger-
meister hat viele Aufgaben und vor 
allem Verantwortung. Der Bürger-
meister wird von der Bevölkerung 

direkt gewählt und hat daher eine 
starke Position. Diese Position wird 
durch eine Mehrheit im Gemeinde-
rat gestärkt. Als Vorsitzender des 
Gemeinderates gibt er die Leitlinien 
in der Gemeinde vor. Neben den 
Aufgaben, die die Gemeindeord-
nung vorgibt ist ein Bürgermeister 
oftmals erster Ansprechpartner von 
Anliegen der Bevölkerung und den 
Vereinen. Seien es entweder persön-
liche Anliegen in prekären Lebens-
lagen oder Projekte von Vereinen, 
die dem Bürgermeister als Wünsche 
vorgetragen werden. 
Nach außen hin vertritt der Bürger-
meister die Gemeinde in diversen 
Verbänden wie Sozialhilfe-, Rein-
halte-, Bezirksabfall- oder Fernwas-
serverband und die Interessen der 
Gemeinde.
Darüber hinaus ist der Bürgermeis-
ter auch in seiner politischen Partei 
tätig. Schwertberg hat aufgrund sei-
ner Größe eine gewichtige Stimme 
im Bezirk. All diese Aufgaben er-
fordern ein gutes Zeitmanagement. 
Der Terminkalender gibt die Inten-
sität eines Bürgermeisteramtes vor. 
Zehn Jahre lang diese Funktion zur 
Zufriedenheit der Gemeinde und 
zum eigenen Anspruch auszuüben, 
gebührt Respekt. Ein 10-Jahresjubi-
läum ist auch ein Zeitpunkt, Bilanz 
zu ziehen, was man erreicht hat und 
welche Aufgaben noch bevorstehen.

Die SPÖ bedankt sich für die 
Zusammenarbeit und hofft, dass 
auch in Zukunft das 
gemeinsame Wohl für 
Schwertberg in Vorder-
grund stehen möge.

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Wir gratulieren unserem Herrn 
Bürgermeister für das 10-jähri-
ge Jubiläum als Bürgermeister von 
Schwertberg. Die Zusam-
menarbeit im Gemeinde-
rat und auf den Sitzungen 
war meist konstruktiv.

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

2015 wollten viele Schwertber-
ger:innen einen politischen Wechsel 
in der Gemeinde. Max hat die Unzu-
friedenheit in der Bevölkerung mit 
einem intensiven Wahlkampf stra-
tegisch klug genutzt und die Bür-
germeisterwahl gewonnen. Anders 
als seine Vorgänger:innen, die auch 
im Nationalrat tätig waren, ist er ein 
„echter“ Vollzeitbürgermeister. Der 
Arbeitseinsatz und die Ausdauer 
mit denen Projekte umgesetzt wer-
den ist schon bemerkenswert. 

Mit dem Bau des Dachsbergsteges 
hat er 2017 eine grüne Uraltforde-
rung nach einer Radwegeverbindung 
nach Au an der Donau erfüllt. Der 
Schutz vor Hangwasser war und ist 
ihm ein vorrangiges Anliegen. Ein 
Rückhaltebecken nach dem ande-
ren wurde geplant und gebaut. Seine 
Verdienste um den Standort des ASZ, 
die Errichtung des neuen Bauhofes, 
des Hochbehälters in Lina, die Re-
novierung des Grafenspitals und der 
Bau des Gesundheitszentrums sind 
uneingeschränkt anzuerkennen. 
Leider hat Max die Umwandlung 
von ca. fünf Hektar bestem Acker-
land in eine asphaltierte Autoab-
stellfläche gefördert und nicht ver-
hindert. Autos haben offensichtlich 
Vorrang vor Ernährungssicherheit. 
Sehr positiv sehen wir die Fortset-
zung der Umstellung der Straßenbe-
leuchtung, die PV-Bürgerbeteiligung 
und die Umsetzung der Renaturie-
rung des Poneggenbaches.

Wir Grüne wünschen Max Ge-
sundheit und Weitblick für die 
kommenden Jahre, werden aber 
stets auf Nachhaltigkeit 
und Finanzierbarkeit 
bei künftigen Vorhaben 
achten.

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

10 Jahre Bürgermeister Max Oberleitner
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10 Jahre Bgm. Max Oberleitner

Schwertberg im Wandel: 2015 – 2025

2015
Am 9. November fand die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Gemein-
derates und Angelobung von Max 
Oberleitner zum Bürgermeister statt 
– er zeigte von Anfang an großen Re-
formeifer und setzte seither folgende 
Projekte um:

2016
Eröffnung der neuen Bibliothek am 
Marktplatz samt Regionalshop, Bau 
der barrierefreien Bürgerservicestel-
le. Beginn der Schulsanierung.
Die Unwetterkatastrophe vom 23. 
Juli richtete enorme Schäden in der 
Gemeinde an – der Kampf gegen 
Hangwässer bekam oberste Priorität. 
Bis heute wurden über 20 Rückhalte-
becken errichtet und 7 Mio. Euro zum 
Schutz der Bürger investiert.

2017
Der Dachsberg-Steg über die Aist 
wird errichtet, wenige Monate später 
der Römerrastplatz.
Beginn der Bauarbeiten für Zubau 
und Sanierung des Caritas-KiGa.
Fertigstellung des Hochwasserschut-
zes in Furth: Erhöhung des Aistdam-
mes samt Schutzmauern, Überstrom-
strecken und weiterer Maßnahmen.

Von zukunftsweisenden Investitionen bis zu prägenden Ereignissen in unserer Gemeinde – 
ein Rückblick auf ein Jahrzehnt, das Schwertberg nachhaltig verändert hat

2018
In Poneggen wird die neue Brücke für 
ASZ und Bauhof errichtet.
Die Rot-Kreuz-Ortsstelle übersiedelt 
in den Neubau.
Der Park an der Aist erhält neue 
Wege, Beleuchtung, Spielgeräte, Bäu-
me und Sträucher.
Die beiden Turnsäle mit Zuschauer-
galerie und Kletterwand werden fei-
erlich eröffnet.

2019
Hangwasserschutzmaßnahmen in 
Poneggen, am Poneggenbach, Auf 
der Broat’n und in Winden beginnen, 
Bau der Siedlungsstraße Poneggen-
feld samt Nebenstraßen.
Eröffnung des neuen Altstoffsam-
melzentrums, Beschrankung aller 
ungesicherten Bahnübergänge.

2020
Eröffnung des Radweges entlang 
der Aist. Bau der neuen Zufahrt zum 
Dachsberg über KAMIG, Erneuerung 
Stelzhamerstraße, Friedhofsweg und 
Kirchsteig.

2021
Eröffnung des ÖAMTC-Fahrrad-
Stützpunkt beim Dachsberg. Bau 
des öffentlichen Parkplatzes beim L. 
Steinbach-Platz.
Der Pfarrcaritas Kindergarten sowie 
die Krabbelstube samt Parkplätzen 
werden nach vier Jahren Umbaupha-
se feierlich eröffnet.

2022
Eröffnung neuer Bauhof Poneggen 
und Neugestaltung der Bachstraße 
mit Gehsteig, Beleuchtung etc., Bau 
des Hochbehälter Lina mit neuer 
Wasserleitung. Im Dezember erfolgt 
der Abriss des alten Bauhofes.

2022: Eröffnung des neuen Bauhof 

2016: Bibliothek und Regionalshop

2018: Eröffnung Turnsäle und Kletterwand

2017: Dachsberg-Steg über die Aist

2021: Pfarrcaritas KIGA und Krabbelstube

2023
Neugestaltung der Friedhofstraße 
und Kalvarienbergstraße. Bau des Se-
dimentfängers im Josefstal.
Die Soziale Initiative beginnt den 
Umbau des ehem. Grafenspital in ein 
Schüler:innenwohnheim.

2024
Auf der Pfarrwiese wird der Genera-
tionenpark errichtet. Felssturzsiche-
rung im Josefstal und Renaturierung 
des Poneggenbaches sind weitere 
Bauprojekte. Der Umbau des alten 
Zeughauses der FF Schwertberg be-
ginnt. Bewältigung des Hochwassers 
im September und Beseitigung der 
entstandenen Schäden.

2025
Räumung der Aist, Fertigstellung der 
neuen Retentionsbecken Auf der Bro-
at’n, Asphaltierung der M. Langthaler 
Straße – Baulos 2 und der Ludwig-
Wahl-Straße. Erfolgreiche Bürgerbe-
teiligung zur Photovoltaik-Offensi-
ve an sieben Gemeindegebäuden in 
Schwertberg samt Stromspeicher.
Eröffnung des Gesundheitszentrums.  

2025: Neues Gesundheitszentrum in Schwertberg
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10 Jahre Bgm. Max Oberleitner

Ein Jahrzehnt im Dienst der Gemeinde
Zehn Jahre voller Visionen, Taten und Meilensteine – von 2015 bis 
2025 wurde die Gemeinde und das gesamte Ortsbild von Schwertberg 
von Bgm. Max Oberleitner maßgeblich erneuert, umgestaltet und fit 
für die Zukunft gemacht.  Bei der Feier am 24. Oktober 2025 wurde 
eine positive Bilanz gezogen – und in die Zukunft geblickt.

BÜRGERMEISTERMAX OBERLEITNERHerzliche Gratulation!

2015 – 2025

10 Jahre

Mit einer stimmungsvollen, aber 
bewusst bodenständigen Feier im 
Pfarrzentrum begingen Bürgermeis-
ter Max Oberleitner und sein Team 
Max ihr zehnjähriges Amtsjubiläum. 
Über 150 Gäste folgten der Einla-
dung – darunter Vertreter:innen aus 
Vereinen, Wirtschaft, Politik, Körper-
schaften sowie zahlreiche Mitarbei-
ter:innen der Gemeindeverwaltung 
und den Schwertberger Bürger:innen.

Das Jubiläum stand ganz im Zei-
chen des Miteinanders
Die Obfrauen und Obmänner der Ge-
meindeausschüsse hoben in ihren 
Reden besonders die gute Zusam-
menarbeit und den verantwortungs-
vollen Umgang mit den Finanzen 
aber auch die Bedeutung von Nach-
haltigkeit und unserer Umwelt für 
Schwertberg hervor.

60 Millionen Euro für die Zu-
kunft Schwertbergs
In den vergangenen zehn Jahren 
wurden rund 60 Millionen Euro in 
die Weiterentwicklung der Markt-
gemeinde investiert. Etwa zwei Drit-
tel davon stammen direkt aus Ge-
meindemitteln, ein Drittel wurde 

durch Impulse und Initiativen der 
Gemeinde angestoßen – etwa beim 
Gesundheitszentrum (errichtet von 
der Neuen Heimat), beim Umbau des 
Grafen-Spitals oder beim geplanten 
Neubau des Markthauses 7. Trotz 
der intensiven Investitionstätigkeit 
konnte der Schuldenstand der Ge-
meinde seit 2015 halbiert werden. 

Ehrengast Minister Wolfgang 
Hattmannsdorfer
Diese solide Finanzpolitik wurde 
auch von Bundesminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer besonders hervor-
gehoben. In seiner Laudatio würdigte 
er die nachhaltige Entwicklung der 
Gemeinde und den Einsatz des Bür-
germeisters, der es verstehe, Projekte 
mit Zielstrebigkeit und Verlässlich-
keit umzusetzen und für seine „Hart-
näckigkeit“ in Bund und Land ge-
fürchtet sei.

Die„Action-Gemeinde“
Schwertberg gilt heute als eine be-
sonders aktive Gemeinde – mit ei-
nem dichten Veranstaltungskalen-
der, lebendigen Vereinen und großem 
bürgerschaftlichem Engagement 
wird Schwertberg in der Umgebung 

bereits als die „Action-Gemeinde“ be-
zeichnet und wahrgenommen.

Feier im Zeichen der Wertschät-
zung & Blick nach vorne
Neben den Laudatios und den Glück-
wünschen der zahlreichen Schwert-
berger:innen, war ein besonders be-
rührender Moment die Übergabe 
eines Portraits von Max Oberleitner 
durch Amtsleiter Bernhard Thürridl 
und die Mitarbeiter:innen des Ge-
meindeamts. Das Bild hängt nun im 
Stiegenaufgang und ergänzt die Bür-
germeistergalerie.

„Das, was bleibt, ist das Miteinander. 
Wir haben gemeinsam viel bewegt, 
aber noch mehr vor. Mein Team, mei-
ne Mitarbeiter:innen und ich – wir 
alle sind voll motiviert. Gemeinsam 
wollen wir Schwertberg auch in Zu-
kunft gut weiterentwickeln. Ich sehe 
mich als Dirigent eines großen Orches-
ters – und führe die wertvolle Arbeit 
meiner Mitarbeiter:innen und Team-
Mitglieder zusammen bzw. gebe den 
Takt oder die Richtung vor.“

- Max Oberleitner, Bürgermeister

Ehrengast Minister Hattmannsdorfer (Bild oben) 
Foto: © Haiden&Holey BMAW

Auch die Gemeindemitarbeiter:innen überreichten 
ein Geschenk an unseren Bürgermeister.
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatsbeschlüsse
Wirtschaft & Investitionen – die wichtigsten Infos und 
Beschlüsse aus dem Gemeinderat vom 6. November  2025

Termine
Marktgemeinde
Schwertberg

Bürgerinformationsabend
Der Bürgerinformationsabend 
zum neuen Mobilitäts- und Ver-
kehrskonzept für Schwertberg 
fand nach dem Zeitungsdruck am 
20. November 2025 im Volksheim 
statt. Erste Nachberichte dazu 
finden Sie bald auf unserer Home-
page www.schwertberg.at.

Gemeindebetrieb & Bauhof 
während der Feiertage
Während der Feiertage von 24. 
Dezember bis 1. Jänner 2026 ist der 
Betrieb im Gemeindeamt und am 
Bauhof eingeschränkt und nicht 
alle Büros sind besetzt. Am Freitag, 
2. Jänner 2026 sind das Gemeinde-
amt und der Bauhof geschlossen.

Gemeinderatssitzungen 
Donnerstag, 11. Dezember 2025
Donnerstag, 5. Februar 2026
Beginn jeweils um 19:00 Uhr im 
neuen Sitzungssaal des Gemein-
deamtes und mit Livestream. 

Gemeindevorstandssitzung
nicht öffentlich
Donnerstag, 11. Dezember 2025

Bauverhandlungstermine
Montag, 15. Dezember 2025
von 08:30 bis 12:00 Uhr
Anm.: bauamt@schwertberg.at

Gemeindezeitung 2026
Ausgabe 1
Redaktionsschluss: 7. Jännner
Erscheinungswoche KW 5

Wir freuen uns über Ihre Plakate, 
Veranstaltungsankündigungen, 
Fotos und Artikel:
veranstaltungen@
schwertberg.at

Immer top
informiert!

SCAN ME

Am Beginn der Gemeinderatssitzung 
informierte der Gewässerbezirk Perg 
über die aktuellen Baustellen. 

Baustellen des Gewässerbezirk
Nach dem schweren Hochwasser im 
September 2024 wurden 44.000 m3 
Material aus der Aist ausgebaggert 
– das entspricht rund 4.900 LKW-
Fuhren, 1.700 Baggerstunden und 
5.000 LKW-Stunden. Die Kosten be-
liefen sich auf 820.000 Euro (Anteil 
der Gemeinde liegt bei nur 8,33 %), 
wobei durch die kostenlose Abgabe 
des Aushubs an Landwirte, Unter-
nehmer und Bürger erhebliche Ent-
sorgungskosten eingespart werden 
konnten. Dadurch ist es möglich, 
im Bereich des Schlosses noch die 
Hochwasserschutzmauern über den 
Winter zu sanieren bzw. verstärken. 

Renaturierung Poneggenbach
Die Renaturierung des Poneggen-
baches soll bis Sommer 2026 abge-
schlossen sein, wobei die aufwen-
digsten Arbeiten bereits verrichtet 

Gewässerbezirk Perg: Baustellen & Renaturierungsprojekte

wurden, u. a. die Steinsicherung im 
Mündungsbereich. 

Renaturierungsprojekt Aist
Die Experten  des Gewässerbezirkes 
stellten auch die detaillierten Pla-
nungen für ein weiteres Renaturie-
rungsprojekt an der Aist im Josefstal 
vor, das bis zum Jahr 2027 umgesetzt 
werden sollte und der Aist nördlich 
des Sedimentfängers mehr Raum 
samt zusätzlichen Flußmäandern 
geben wird. Der Gemeinderat gab die 
vorgelegten Einreichunterlagen zum 
Projekt „Renaturierung Aist inklusive 
Kanalumlegung“ frei. Das Projektvo-
lumen beträgt nach erster Schätzung 
etwa 1 Million Euro, wovon 95 % 
durch Bund und Land und 5 % durch 
die Gemeinde getragen werden. 

Südlich von Furth wird ebenfalls ein 
gemeinsames Projekt an der Aist mit 
den Gemeinden Mauthausen, Naarn 
und Schwertberg erarbeitet. Kon-
senswerber ist in diesem Bereich der 
Hochwasserschutzverband Aist.

Die Baustelle zur Renaturierung des Poneggenbachs ist in vollem Gange und wird im Jahr 2026 abgeschlossen.

Neues MTF für die FF Winden-Windegg im Jahr 2026

Das aktuelle Mannschaftstransport-
fahrzeug (Opel Vivaro, Baujahr 2006) 
soll nach 20 Jahren ersetzt werden. 
Die Neuanschaffung ist ab 2026 im 
Feuerwehrentwicklungsplan vorge-
sehen. Das Fahrzeug soll zentral für 

Einsatz- und Logistikaufgaben ein-
gesetzt werden. Ein großes Danke-
schön den vier Schwertberger Feuer-
wehren für die gute Abstimmung 
untereinander im Bereich der Inves-
titionen bzw. Einsatzmittel.
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Der Gemeinderat, der Gemeindevorstand und das Gemeindeteam
wünschen allen Schwertbergerinnen & Schwertbergern
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und herzliches 
Weihnachtsfest & einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!
Möge es erfüllt sein mit freudigen Erlebnissen, neuen 
Freundschaften – und natürlich vielen glücklichen Momenten ;-)

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit

& einen wunderbaren Start ins neue Jahr!

Angelegeneheiten zu 
Grundstücken

Verkauf öffentliches Gut
Der Gemeinderat genehmigte den 
Verkauf von rund 30 m2 öffentlichem 
Gut in der Parkstraße 14 an die Ei-
gentümerin des Hauses. Zum Preis 
von 170 Euro pro Quadratmeter kann 
damit der bestehende, überdachte 
Vorbau des Hauseinganges rechtlich 
abgesichert werden. Im Zuge des Ver-
kaufs tritt die Gemeinde auch einen 
kleinen Vorplatz mit Kastanienbaum 
ab – unter der Bedingung, dass dieser 
künftig ordentlich gepflegt wird.

Grundparzelle Nr. 57/1
Für die Grundparzelle Nr. 57/1 erhält 
der Eigentümer eine Entschädigung 
von 1.000 Euro für die Einräumung 
eines Leitungsrechtes. Dieses betrifft 
die neue Leitungstrasse vom Hoch-
behälter Lina bis zum Güterweg und 
dient der Sicherung der örtlichen 
Wasserversorgung.

Gemeinderatsprotokolle und 
Kundmachungen der Gemeinde
Alle Gemeinderatsprotokolle zum 
Nachlesen und offizielle Kund-
machungen der Marktgemeinde 
Schwertberg (z.B. zum Flächenwid-
mungsplan, Straßensperren, Verord-
nungen und Richtlinien etc.) finden 
Sie ausführlich online unter www.
schwertberg.at/Buergerservice/
Aktuelles/Amtstafel

Trotz herausfordernder Rahmen-
bedingungen konnte ein ausgegli-
chener Haushalt beim Nachtrags-
voranschlag beschlossen werden. 
Der Finanzierungshaushalt umfasst 
24,88 Mio. Euro mit einem positi-
ven Saldo von 240.900 Euro. Bür-
germeister Max Oberleitner dankte 
dem Finanzausschuss unter der Lei-
tung von Gudrun Costa. Ein Dank 
gilt auch dem Land OÖ und LH 
Thomas Stelzer für die zusätzlichen 
Mitteln im Rahmen des oö. Gemein-
depakets in Höhe von 92.600 Euro.

Der mittelfristige Finanzplan sieht 
bereits die Budgetierung folgender 
Projekte vor:

Nachtragsvoranschlag 2025 einstimmig beschlossen

•	 Generalsanierung und Neubau 
von Gemeindestraßen

•	 Neues TLF 2000 A für die Frei-
willige Feuerwehr Aisting-Furth

•	 Sanierung und Umbau des Feu-
erwehrhauses Schwertberg

•	 Photovoltaik-Anlagen mit Bür-
gerbeteiligung

•	 Errichtung Löschwasserbehäl-
ter Winden Ost

•	 Erweiterung der Krabbelstube 
im Alten Pfarrhof

•	 Generalsanierung der Mittel-
schule

•	 Generalsanierung des Amtsge-
bäudes der Marktgemeinde

•	 Neugestaltung des Marktplat-
zes im Zentrum

Um mehr Planungssicherheit für 
die Gemeinde und auch für alle ex-
terne Nutzer:innen der Gemeinde-
räumlichkeiten zu schaffen, werden 
künftig sämtliche Nutzungen und 
erbrachte Leistungen (z. B. durch 
den Bauhof), wie vom Rechnungs-
hof gefordert, systematisch erfasst 
und den Vereinen transparent aus-
gewiesen. Ziel ist eine faire und 
nachvollziehbare Abrechnung, die 
auch bei der Gewährung von Sub-
ventionen zu berücksichtigen ist. 

Transparente Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten

Folgende Räumlichkeiten stellt die 
Marktgemeinde Schwertberg gegen 
Miete zur Verfügung:
•	 Turnsäle, Klassen, Großküche 

(Schulgebäude)
•	 Alter Sitzungssaal (Gemeinde)
•	 Neuer Sitzungssaal (Gemeinde)
•	 Volksheim
•	 Kulturhaus Lichtenwagner
•	 Pfadfinderplatz
Infos zu den Räumlichkeiten erhal-
ten Sie bei der Marktgemeinde unter: 
veranstaltungen@schwertberg.at
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Gemeinderatsbeschlüsse
Die wichtigsten Beschlüsse aus dem Gemeinderat vom 6. November 2025 

Mit breiter Mehrheit (30 von 31 Stim-
men) beschloss der Gemeinderat die 
Einleitung eines Baurechtsvertra-
ges zur geplanten Übertragung des 
Pflegeheimes an den Sozialhilfever-
band (SHV) Perg. Das Gebäude des 
SENIORiums soll künftig vom SHV 
übernommen werden. Der Vertrag 
wird nun in enger Abstimmung mit 
einer überfraktionellen Arbeitsgrup-
pe ausgearbeitet.

Zuständigkeiten für Sanierung 
und Instandhaltung geklärt
Bereits vor einigen Jahren wurde die 
Betriebsführung an den SHV über-
tragen, während Liegenschaft und 
Gebäude im Eigentum der Gemeinde 
verblieben. Um klare Zuständigkei-
ten für Sanierung und Instandhal-
tung zu schaffen, soll nun ein Bau-
rechtsvertrag abgeschlossen werden. 
Die Gemeinde bleibt Eigentümerin 
der Liegenschaft, während künftig 
der SHV für Sanierungen und In-
standhaltungen verantwortlich ist.

Damit entfallen für die Gemeinde ge-
plante Sanierungskosten von rund 
700.000 Euro sowie bestehende Dar-
lehensschulden von etwa 500.000 
Euro – eine Entlastung des Gemein-
debudgets um insgesamt rund 1,2 
Millionen Euro. 

Gemeinde hat weiterhin Mit-
spracherecht bei der Aufnahme
Wichtig bleibt, dass die Gemeinde 
weiterhin Mitspracherecht bei der 
Aufnahme von Pflegebewohner:in-
nen behält und ein klares Bekenntnis 
zum Erhalt des Standortes Schwert-
berg besteht. Bürgermeister Max 
Oberleitner betonte die sachliche 
und harmonische Zusammenarbeit 
im Vorfeld und dankte allen Fraktio-
nen für das gemeinsame Verständnis.
Mit dem Beschluss wurde zugleich 
die Erstellung eines Bebauungspla-
nes eingeleitet, um künftige Ent-
wicklungen im Bereich des betreuba-
ren Wohnens und des Pflegetraktes 
zu ermöglichen.

Übernahme SENIORium durch Baurechtsvertrag an SHV

Der Sozialhilfeverband Perg hat die Gemeinde Schwertberg zum Ausbildungszentrum der Pflegelehre gemacht 
und bereits ein Übungszimmer samt Schulungsbereich im SENIORium eingerichtet  – die drei Lehrlinge der Pfle-
ge samt Ausbildungsleiterinnen sind begeistert und nutzen die Ausstattung schon intensiv. 

Tarifanpassung Ehrenamtlicher Fahrtendienst

Ab 1. Jänner 2026 erhalten die die eh-
renamtlichen Fahrer:innen 50 Cent 
pro gefahrenen Kilometer und 15 
Cent/km für Mitfahrer:innen. Für die 
Kund:innen erhöht sich der durch-

schnittliche pauschale Fahrpreis um 
rund einen Euro. Die genauen Tarife 
sind auf der Homepage der Gemein-
de unter www.schwertberg.at und in 
der Bürgerservicestelle ersichtlich.

Mit 30 von 31 Stimmen entschied 
der Gemeinderat den Ankauf des 
„Alten Pfarrhof “ inklusive Garten 
bis zur Kirchenstiege mit einer Ge-
samtfläche von 1.212 m2. Der Kauf-
preis beträgt 205.000 Euro. Nach-
dem sowohl der Denkmalschutz als 
auch die bauphysikalische Unter-
suchung positiv ausfielen und die 
Umbaukosten – inklusive Planung, 
Ausschreibung und örtlicher Bau-
aufsicht – mit rund 1.050.000 Euro 
veranschlagt wurden, genehmig-
te die IKD (Direktion Inneres und 
Kommunales der Oö. Landesregie-
rung) den Ankauf der Liegenschaft 
samt Nebengebühren in Höhe von 
insgesamt rund 215.000 Euro.

Zusätzliche Förderungen
Für das Projekt erwartet die Ge-
meinde eine Leerstandsförderung 
des Landes Oberösterreich in Höhe 
von 60.000 Euro. Zusätzlich soll ein 
Förderbonus von 15 Prozent auf die 
sonstigen Landesförderungen ge-
währt werden, sofern der gesamte 
Finanzierungsplan bis Ende 2025 
genehmigt ist.

Umbau bis Sommer 2027
Über den Winter sind die Baube-
willigung und die Ausschreibung 
vorgesehen. Der Umbau des denk-
malgeschützten Gebäudes in zwei 
moderne Krabbelstubengruppen 
soll bis Sommer 2027 abgeschlos-
sen werden. Mit dieser Investition 
schafft die Marktgemeinde nicht 
nur zusätzlichen Raum für Kinder-
betreuung, sondern erhält zugleich 
ein geschichtsträchtiges Gebäude 
im Herzen von Schwertberg.

Ankauf „Alter Pfarrhof“ 
für neue Krabbelgruppen

Das wunderschöne denkmalgeschützte Gebäude 
des  alten Pfarrhof bleibt erhalten.
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Bauprojekte & Straßenbau in Schwertberg
Wichtige Meilenstein-Projekte nähern sich in den nächsten Monaten ihrem Abschluss

Aufschließung ehemalige Haslhofer-Gründe: Sieben neue Bauparzellen im Ortsgebiet

Umfangreiche Bauarbeiten sind notwendig, um die 
sieben Bauparzellen fachgerecht anzuschließen. 

Schlüsselübergabe im neuen Gesundheitszentrum: 23 Wohnungen bereits bezogen

Am 11. November 2025 war es so 
weit: In feierlichem Rahmen erfolg-
te die Schlüsselübergabe an 23 Be-
wohnerinnen und Bewohner des 
künftigen Gesundheitszentrums in 
Schwertberg. 23 der insgesamt 26 
altersgerechten Wohnungen sind da-
mit bereits vermietet.

Vorfreude bei Übergabe
Direktor Robert Oberleitner, Ge-
schäftsführer der „Neuen Heimat“, 

überreichte gemeinsam mit Bürger-
meister Max Oberleitner sowie Nati-
onalrätin Rosa Ecker, die das Wohn-
baureferat des Landes OÖ vertrat, die 
Schlüssel an die neuen Mieter:innen. 
Mit viel Freude und spürbarer Vor-
freude wurde dieser wichtige Schritt 
gefeiert.

Eröffnung im April
Die Neue Heimat hat dieses Projekt 
finanziert und besonders schön bzw. 
ins Ortsbild passend, gestaltet. Die 
Gesamtkosten betrugen rund 10 Mio. 
Euro. Spätestens bis 1. April 2026 
sollen dort dann auch weitere Ge-
schäftsflächen sowie das Primärver-
sorgungszentrum eröffnet werden.

Mehrwert für Gemeinde
Bürgermeister Max Oberleitner 
dankte der Baufirma Simader und 
vor allem der Neuen Heimat für die 
hervorragende Zusammenarbeit und 
betonte den hohen Wert des Projekts 
für die gesamte Gemeinde.

Drei der 23 neuen Mieter:innen im Gesundheitzen-
trum ziehen sogar aus Deutschland nach Schwertberg.

In der nächsten Gemeindezeitung 
dürfen wir Ihnen hoffentlich dann 
auch schon unser künftiges Ärzte-
team präsentieren. Die Patient:in-
nen von Dr. Rohrauer werden nach 
der Eröffnung des Primärversor-
gungszentrum automatisch von 
den neuen Ärzt:innen übernom-
men. Diese helfen in seiner Ordina-
tion bereits seit Sommer 2025 aus.

Medizinische Versorgung 
in Schwertberg gesichert

Im Oktober wurde mit der Auf-
schließung der sieben neuen Bau-
parzellen auf den ehemaligen 
Haslhofer-Gründen beim Hochbe-
hälter Aiser begonnen. Die Firma 
Ing. Karl Fürholzer Hoch- und Tief-
bau Ges.m.b.H. erhielt den Auftrag 
in Höhe von rund 182.500 Euro 
netto. Im Zuge der Arbeiten werden 
die Rohtrasse der zukünftigen Sied-

„Mit dem neuen Zentrum schaffen wir 
nicht nur neuen modernen Wohn-
raum für Ältere, sondern auch eine 
erstklassige Gesundheitsversorgung 
direkt im Herzen Schwertbergs. Es 
freut mich ganz besonders, dass wir 
damit die medizinische Versorgung 
unserer Gemeinde nachhaltig sichern 
konnten.“

- Max Oberleitner,
Bürgermeister Schwertberg

lungsstraße sowie der Regen- und 
Schmutzwasserkanal hergestellt. 
Zusätzlich wird eine rund 140 Me-
ter lange Wasserleitung verlegt. 
Die Erdbewegungen im Baugebiet 
sind umfangreich, da gleichzeitig 
auch die Einbauten für die Lei-
tungsträger wie Strom, Breitband 
und Straßenbeleuchtung vorberei-
tet werden.
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Bauprojekte & Straßenbau
Viele Projekte wurden im Herbst 2025 umgesetzt und sind noch geplant

Grundeinlöseverhandlungen für den Gehweg und Fahrbahnverbreiterung in Winden

Bei der Vorort-Besichtigung wurde sich ein Bild über den zukünftigen Gehweg in Winden gemacht., bei Zustimmung kann der Baustart im Sommer 2026 erfolgen.

Für den geplanten Gehweg in Win-
den fanden kürzlich die Grundein-
löseverhandlungen mit den betrof-
fenen Eigentümer:innen statt. Im 
Rahmen eines Lokalaugenscheins 
wurde das Projekt nochmals im De-
tail vorgestellt und genau festgelegt, 
welche Flächen für den Bau des 1,5 m 
breiten Gehwegs samt 1,5 m breitem 
Schutzstreifen, der notwendigen 
Fahrbahnverbreiterung sowie neuen 

Banketten in Anspruch genommen 
werden müssen. Dabei wurde auch 
geklärt, welche Bäume entschädigt 
und welche Flächen vorübergehend 
für die Bauarbeiten benötigt werden.
Bürgermeister Max Oberleitner 
führte die Verhandlungen in enger 
Abstimmung mit der Straßenmeis-
terei Perg, der Straßenbauabteilung 
des Landes Oberösterreich sowie 
der Liegenschaftsverwaltung. Den 

Grundeigentümer:innen liegt nun 
ein Angebot zur Ablöse vor, das bis 
zum 20. November angenommen 
werden kann. 

Die Gespräche verliefen in äußerst 
harmonischer und konstruktiver 
Atmosphäre. Bei einer gütlichen Ei-
nigung ist der Baustart für den Geh-
weg durch die Straßenmeisterei für 
Sommer 2026 eingeplant.

Straßensanierungen und Erneuerungen im Zentrum für mehr Verkehrssicherheit

Schacherbergstraße
Die Arbeiten in der Schacher-
bergstraße konnten erfolgreich 
abgeschlossen werden. Die Sied-
lungsstraße zu den Gemeinde-
wohnbauten wurde vollständig 
erneuert. Im Zuge der Bauarbeiten 
erfolgte der Austausch der alten 
gusseisernen Wasserleitung, eben-
so wurden Straßenbeleuchtung, 
Parkflächen und Regenwasserein-
läufe modernisiert. Bei den Gra-
bungsarbeiten zeigte sich, dass in 
der Vergangenheit auf einen tragfä-
higen Unterbau verzichtet worden 
war. Zudem mussten Bauschutt-
restmassen aus früherer Zeit kos-
tenintensiv entsorgt werden. Diese 
Umstände erklärten auch die bis-
herigen Schäden an der Asphalt-
decke, insbesondere im Bereich 
der Parkplätze. Da die A1 entlang 
der Schacherberg-Landesstraße 
den Breitbandausbau durchführte, 

nutzte die Gemeinde die Gelegenheit, 
gleichzeitig Leerverrohrungen für die 
Straßenbeleuchtung zu verlegen und 
den Gehsteig bis zur Kalvarienberg-
straße zu erneuern und die Leisten-
steine für den künftigen Schutzweg 
(100er Parkplatz – Gesundheitszent-
rum) abzusenken. Die Ausfahrt sowie 
die Grüninsel wurden im Zuge der 
Sanierung ebenfalls neu gestaltet.
Der Gemeindevorstand genehmigte 
die im Zuge der Arbeiten entstan-
denen Mehrkosten. Über die Endab-
rechnung wird in der nächsten Aus-
gabe berichtet. 

Kalvarienbergstraße
In der Kalvarienbergstraße wurde 
der bestehende Gehsteig vis-a-vis 
des neuen Gesundheitszentrum 
bis zur Engstelle am „Spitz“ verlän-
gert, um die Sicherheit für Fußgän-
ger:innen zu verbessern. Zwischen 
den Kreuzungen Hafnerstraße und 
Heimstätteweg entstanden eben-
falls neue Verkehrsinseln. Künftig 
soll mit einer Farbmarkierung in 
diesem Bereich die „Gehzone“ noch 
bis zum Gehsteig des Senioriums 
verlängert werden. Diese wird für 
Autofahrer befahrbar sein, aller-
dings haben Fußgänger dort be-
sonderen Schutz und Vorrang. All 
diese Maßnahmen sollen dazu die-
nen, die gefährlichen Kreuzungen 
zu entschärfen, den Vorrang klar zu 
regeln und die Fahrgeschwindigkeit 
zu reduzieren. Die neuen Vorrang-
schilder wurden bereits bestellt 
und werden in Kürze aufgestellt.Die neu asphaltierte Zufahrt Schacherbergstraße.
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Seit Oktober gibt es im Park Schwert-
berg noch mehr Spaß für unsere klei-
nen Abenteurer:innen – ein brand-
neuer Kletterturm und eine tolle 
Sandspielzone wurden von unseren 
fleißigen Bauhofmitarbeitern aufge-
baut. Ein großes Dankeschön an den 
Kulturausschuss für ihren Einsatz und 
die Realisierung des Projekts für die 
Kinder von Schwertberg!

Neue Spielattraktion im Park Schwertberg

Im November wurde mit dem Bau des 
neuen Löschwasserbehälters im Orts-
teil Lina begonnen. Die Firma Wolf 
Systembau wurde mit 45.000 Euro 
brutto beauftragt, einen Betonbehäl-
ter mit 7 Meter Durchmesser, 4 Meter 
Tiefe und einem Fassungsvolumen 
von 150 m3 zu errichten. Ein besonde-
rer Dank gilt der Familie Holzer, vlg. 
Asanger, die das Grundstück für den 

Neuer Löschwasserbehälter Lina – Versorgung im Ernstfall

Löschbehälter zur Verfügung stellt. 
Durch die neue Anlage wird die Arbeit 
der Feuerwehren bei Brandeinsätzen 
im Ortsteil Lina deutlich erleichtert. 
Ergänzend dazu wurde auch der 
Löschteich Niedermayr in Winden 
ausgepumpt und der abgelagerte 
Schlamm ausgebaggert, um auch dort 
die Löschwasserversorgung nachhal-
tig sicherzustellen.

Entfernung Schranken bei Parkanlage in Neu-Schwertberg

Die Schrankenanlage in Neu-
Schwertberg wurde leider schwer 
beschädigt und wird entfernt. Nach 
sorgfältiger Abwägung hat die Ge-
meinde Schwertberg entschieden, 
die Reparaturkosten nicht auf die 
Mieter:innen umzulegen.
Künftig erhalten alle Mieter:innen 
von Mietparkplätzen in der Hoch-
reithstraße Süd und Nord (vormals 
mit und ohne Schranken) sowie in 
der Häuslzeile in Poneggen eine la-
minierte Parkberechtigung, die gut 
sichtbar hinter der Windschutz-
scheibe anzubringen ist. Bitte beach-
ten Sie, dass regelmäßige Kontrollen 
der Parkplätze erfolgen werden.

Sachbeschädigungen – aus welchem Grund auch 
immer – sind kein Kavaliersdelikt und werden von der 

Gemeinde ausnahmslos zur Anzeige gebracht.

Der Kletterturm wurde von unseren Bauhof-Mit-
arbeitern für die Schwertberger Kinder aufgestellt.

Durch die neue Anlage in Lina wird die Wasserversorgung bei Brandeinsätzen erleichtert.

Das alte Vereinsgebäude und ehe-
malige ausgediente Zeughaus der 
FF Winden-Windegg wäre vor über 
zehn Jahren bereits für den Ab-
riss freigegeben worden. Die Jäger-
schaft, die Naturfreunde, die Land-
jugend und die Feuerwehr haben 
dieses Gebäude innen zu einem 
neuem Vereinsgebäude mit eigenen 
Räumlichkeiten umfunktioniert. 
Nachdem heuer das Dach saniert 
werden musste, entschieden sich 
die Vereine auch die Fassade neu zu 
gestalten. Im Rahmen der Bürger-
beteiligung erhielt das Zeughaus 
auch eine moderne PV-Anlage mit 
Speicher. Vizebürgermeister Karl 
Petermandl hat die Sanierungsar-
beiten initiiert und auch mit allen 
Helfer:innen koordiniert und pack-
te selbst auch mit an.

Sanierung Vereinshaus 
Winden-Windegg

Die Fassade vor der Erneuerung (Bild oben) und 
nach der Fertigstellung (Bild unten)

Alle Mieter:innen werden  schrift-
lich informiert. Wir bitten Sie, die 
ausgegebenen Handsensoren im 
Bürgerservice der Gemeinde abzu-
geben. Nach Rückgabe wird selbst-
verständlich die hinterlegte Kaution 
rückerstattet. Die laminierten Park-
berechtigungen werden ausschließ-
lich am Gemeindeamt ausgegeben. 
Nähere Infos dazu unter Tel. 07262 
61155 34 bei Frau Gusenleitner oder 
Frau Terkesli. 
Wir danken allen Mieter:innen herz-
lich für die gute Zusammenarbeit 
und Mithilfe, damit weiterhin faire 
Bedingungen bei der Parkplatznut-
zung gewährleistet sind!
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Die Marktgemeinde Schwertberg darf 
sich über eine ganz besondere Aus-
zeichnung freuen: Beim österreich-
weiten Wettbewerb „Blühendes Ös-
terreich“ konnte Schwertberg zuerst 
die Fachjury überzeugen und setzte 
sich schlussendlich beim Publikums-
voting gegen zahlreiche starke Mit-
bewerberinnen und Mitbewerber aus 
ganz Österreich durch! 
 
20 Stimmen entschieden über 
den 1. Platz
Mit einem haarscharfen Vorsprung von 
nur 20 Stimmen gelang es Schwert-
berg, den 1. Platz im Publikumsvoting 
zu erringen. Dieser großartige Erfolg 
wird mit einem Preisgeld in Höhe von 
15.000 Euro sowie einem professionell 
produzierten Imagefilm über das Pro-
jekt in Schwertberg belohnt. 

Gemeindeprojekt Schwertberg
Das eingereichte Gemeindeprojekt 
zur Hangwasser-Doppelnutzung, 
Lehrpfad und Schaffung eines Nah-
erholungsgebiets, überzeugte nicht 
nur durch seine technische und öko-
logische Innovation, sondern auch 
durch seine nachhaltige Wirkung für 
Umwelt und Lebensraum. Es zeigt 
eindrucksvoll, wie verantwortungs-
voller Umgang mit Wasser und Natur 
in einer modernen Gemeinde funktio-
nieren kann. 
 
Unser Projekt: Blühendes 
Schwertberg – Begeistern – Be-
wegen – Begleiten – Bewirken
Mit dem eingereichten Projekt möch-
te Schwertberg einen weiteren Schritt 

Sieg bei Wettbewerb „Blühendes Österreich“
Umweltausschuss gewinnt für Schwertberg den 1. Platz beim Publikumsvoting

in Richtung nachhaltige und naturna-
he Gemeindeentwicklung gehen. Drei 
ausgewählte Flächen stehen dabei im 
Mittelpunkt:

•	 Standort Aisting – Aistnä-
he: Ergänzung des bestehen-
den Baumbestands durch 
Sträucher und eine Magerwie-
se. Ein geplanter Lehrpfad ent-
lang des Radwegs soll zum Ver-
weilen und Lernen einladen.. 

•	 Standort Poneggen – Rück-
haltebecken: Sträucher, Sitz-
gelegenheiten für Insekten 
und Vögel sowie ein Lehrpfad 
schaffen neue Naturerlebnis-
se und attraktive Ausblicke. 

•	 Standort Aiser / Siedlung 
Winden: Rückführung in na-
turnahe Nutzung mit Mager-
wiese und Walnussbäumen. 
Ein Trampelpfad soll die Ver-
bindung ins Dorf stärken. 

Ziel des Projekts ist es, die Biodiver-
sität zu fördern, die Landschaft zu 
verschönern und das Bewusstsein 
für Natur und Nachhaltigkeit zu stär-
ken – in enger Zusammenarbeit mit 
Vereinen, Schulen, Imker:innen und 
engagierten Bürger:innen. Paul Gras-
serbauer hat gemeinsam mit Andreas 
Karlinger die Flächen ausgesucht und 
das Konzept in Zusammenarbeit mit 
Kurt Leonhartsberger (KEM-Manager 
Bezirk Perg)  erarbeitet.
Wir gratulieren dem Umweltaus-
schuss zum Erfolg!

„Wir sind überwältigt und unendlich 
dankbar für die unglaubliche Unter-
stützung aus der Bevölkerung. Ohne 
die vielen Stimmen und die Begeiste-
rung unserer Bürgerinnen und Bürger 
wäre dieser Erfolg nicht möglich ge-
wesen. Es zeigt sich, wer an Visionen 
glaubt und wenn die Bevölkerung 
mitgenommen wird, dass Großes mög-
lich ist!“

- Andreas Karlinger,
Umweltausschuss-Obmann 

Marktgemeinde Schwertberg

Infos: Blühende Gemeinde
Über den Call „Blühende Gemein-
den #unsereblumenwiese“ konn-
ten von 15. April bis 2. Juli 2025 
Gemeinden in ganz Österreich 
ihre Projektideen einreichen. Ge-
meinsam mit Natur im Garten, 
dem Österreichischen Gemeinde-
bund und der Österreichischen 
Gartenbau-Gesellschaft wurden 
Projekte gesucht, die artenarme 
Rasenflächen in wertvolle Blu-
menwiesen verwandeln. 

Finanziert werden dabei die Pla-
nung und Anlage ökologisch 
wertvoller Blühflächen, inklusive 
Saatgut, Sträucher, Obstbäume, 
fachlicher Begleitung sowie Öf-
fentlichkeitsarbeit. Pro Projekt 
waren bis zu 15.000 Euro mög-
lich – insgesamt standen 250.000 
Euro zur Verfügung.

Umweltausschuss-Obmann Andreas Karlinger nahm gemeinsam mit Paul Grasserbauer und Sophie Starke als 
Vertretung von Schwertberg bei der feierlichen Preisverleihung am 16. Oktober 2025 in den Räumlichkeiten des 

Naturhistorischen Museum in Wien die Auszeichnung entgegen. (Foto © Robert Harson)

Das Bewusstsein für Natur und Nachhaltigkeit 
soll in Schwertberg aktiv gestärkt werden.

1
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Aus den Gemeindeausschüssen

Vertreter:innen der Gemeinde machen sich vor Ort ein Bild im Schüler:innenwohnen

Der Sozialausschuss besichtigte in 
seiner Sitzung am 9. Oktober das ge-
neralsanierte Schüler:innenwohnen 
im ehem. Grafenspital (Soziale Ini-
tiative). In diesem Haus werden 13 
Kinder (11 Mädchen und 2 Knaben 
im Alter von 8 bis 13 Jahren) von 12 
Pädagog:innen von Sonntagabend 

bis Freitagnachmittag bei ihren Schul-
aufgaben und Freizeitaktivitäten be-
treut. An den Wochenenden sind die-
se Kinder wieder bei ihren Eltern zu 
Hause. Bei einem Gedankenaustausch 
konnte der Sozialausschuss einen gu-
ten Einblick in die Aufgaben und Ar-
beit der Sozialen Initiative gewinnen.

Unterstützung für Familien und 
leistbares Wohnen
Der Sozialausschuss hat heuer nach 
Vorschlag des Wohnungsausschus-
ses insgesamt 32 Genossenschafts- 
und 7 Gemeindewohnungen verge-
ben. Weiters wurden für 8 Familien 
1.374,26 Euro an Familienförderung 
für Schulveranstaltungen und Nach-
mittagsbetreuung ausbezahlt. Aus 
dem Sozialtopf wurden so bis dato 
bedürftige Menschen mit 1.942 Euro 
unterstützt.  

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Einen großen Dank an die Fahrer:in-
nen des ehrenamtlichen Fahrdiens-
tes, die für ältere Menschen Fahrten 
für Arztbesuche und Einkaufsfahrten 
übernehmen. Es werden noch frei-
willige Autofahrer für diesen Dienst 
gesucht, bei Interesse: 07262 / 611 55.

Obm. Leopold Pichlbauer dankte gemeinsam mit dem Sozialausschuss der Leiterin des Schüler:innenwohnen 
in Schwertberg, Natascha Martensen, für ihr Engagement.

Sozialausschuss: Besuch im Grafenspital

Mit den bereits abgeschlossenen und 
noch geplanten Aktivitäten setzt die 
Tourismusgemeinde Schwertberg ih-
ren erfolgreichen Weg fort, das touris-
tische Angebot laufend zu erweitern 
und den Ort als attraktives Ziel für Er-
holungssuchende zu positionieren und 
Schwertberg aktiv, erlebbar und zu-
kunftsorientiert zu gestalten. Mit einer 
Reihe spannender Projekte im Jahr 
2026 schaffen wir neue Möglichkeiten 
für Bewegung, Begegnung und Entde-
ckung – zu jeder Jahreszeit.

Eröffnung Mountainbikestrecke
Mit der neuen MTB-Strecke entsteht 
ein attraktives Angebot für Sportbegeis-
terte und Naturfreunde gleichermaßen. 
Die abwechslungsreiche Route wurde 
mit besonderem Augenmerk auf Nach-
haltigkeit, Sicherheit und landschaft-
liche Einbindung ausgewählt und kon-
zipiert und wird im März 2026 eröffnet. 

Radkulturweg
Machland–Strudengau
Der neue Radkulturweg verbindet Be-
wegung mit kulturellem Erlebnis. Ent-
lang der Route warten spannende 

Stationen, die Geschichte, Kunst und 
Natur der Region auf anschauliche Wei-
se erlebbar machen. 

Entdeckerpfad Schwertberg 
– Self Guided Tour mit QR-Codes
Der Entdeckerpfad Schwertberg ist ak-
tuell in Planung und soll  Einheimische 
und Gäste zu einer individuellen Ent-
deckungstour einladen. Über QR-Co-
des können Besucher an verschiedenen 
Punkten interessante Informationen, 
Geschichten und Bilder abrufen – eine 
moderne Art, die Geschichte und Natur 
Schwertbergs interaktiv zu erleben.

Erweiterung Winterbeleuchtung
Um die Weihnachtszeit in der Region 
noch stimmungsvoller zu gestalten, 
wird die bestehende Winterbeleuch-
tung erweitert. Neue Lichtakzente 
schaffen eine einladende Atmosphäre 
in der dunklen Jahreszeit und machen 
Spaziergänge durch das Zentrum zu 
einem besonderen Erlebnis.

Sie haben Ideen für Schwertberg?
Obfrau Edith Wunder-Beyrl
Kontakt: e.wunderbeyrl@gmail.com

Tourismus in Schwertberg
Im Jahr 2023 wurden wir offiziell Tourismusgemeinde 

Tätigkeitsbericht 2025
Im Jahr 2025 konnten in der Touris-
musgemeinde Schwertberg meh-
rere wichtige Maßnahmen zur För-
derung des örtlichen Tourismus 
umgesetzt werden. Ein zentrales 
Projekt war die  Planung und Gestal-
tung einer neuen Infotafel sowie die 
Umsetzung eines Abrissblocks mit 
Landkarte, der Besucher:innen eine 
übersichtliche Orientierung über 
Wanderwege, Sehenswürdigkeiten 
und Freizeitangebote in Schwert-
berg bietet. Diese Maßnahmen tra-
gen wesentlich dazu bei, die touris-
tische Infrastruktur zu verbessern 
und Gästen wie Einheimischen hilf-
reiche Informationen zur Verfügung 
zu stellen. Ein Höhepunkt war der 
Gemeindewandertag am 19. Okto-
ber 2025, der großen Anklang fand.

Regelmäßige Abstimmungen finden auch mit Ver-
treter:innen der Wirtschaft in Schwertberg statt.
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeamt

Gaby Auinger verabschiedet sich 
Ende dieses Jahres in die wohlver-
diente Pension. Fast auf den Tag ge-
nau 32 Jahre, seit Jänner 1994, war 
sie mit großem Einsatz und Herzblut 
für die Sauberkeit in verschiedenen 
Gemeindeeinrichtungen zustän-
dig. Zuletzt sorgte sie dafür, dass im 
Volksheim, in der Musikschule und 
im Bauhof alles rund lief. Mit ihrer 
verlässlichen Arbeit und ihrer stets 
freundlichen, herzlichen Art hat sie 
unser Team bereichert.  Als lang-
jährige Betriebsrätin – von 2010 bis 
2024 – organisierte sie jedes Jahr 
auch unsere tollen Betriebsausflüge.

Liebe Gaby, wir danken dir von 
ganzem Herzen und werden dich 
sehr vermissen!

Um die Jahresabrechnung 2025 
für Wasser und Kanal durchfüh-
ren zu können, werden auch heuer 
wieder die aktuellen Wasserzäh-
lerstände erhoben. Der Ablese-
zeitraum findet in den ersten bei-
den Dezemberwochen, von 01.12. 
bis 14.12.2025, statt. Unsere Ge-
meindemitarbeiter:innen sind in 
diesem Zeitraum im Gemeindege-
biet unterwegs und lesen die Was-
serzählerstände mittels Funk-
ablesung ab. Für Sie als Bürger 
entsteht hier kein Aufwand, die 
Ablesung läuft ganz automatisch. 

Für Fragen zur Abrechnung steht 
Ihnen die Finanzabteilung gerne 
zur Verfügung. Ihre Ansprechper-
son ist Frau Theresa Riedlsperger, 
Tel.: 07262 / 61155 - 17.

Wasserzählerstände:
Ablesung im Dezember

Am 20. September 2025 haben sich 
unser Kollege Christian Heiml vom 
Wasserbauhof und seine liebe Ste-
fanie das JA-Wort gegeben.
Das gesamte Team der Marktge-
meinde Schwertberg wünscht euch 
von Herzen alles Glück dieser Welt, 
viele gemeinsame Abenteuer, Ge-
sundheit und unendlich viele Mo-
mente voller Liebe und Lachen.

Wir freuen uns riesig mit euch 
und stoßen auf eine Zukunft 
voller Sonnenschein an! 

Hochzeitsfieber bei der
Gemeinde Schwertberg

Ein wunderschönes Brautpaar: Unser Christian vom 
Wasserbauhof  mit seiner Stefanie. (Foto © C. Heiml)

      -liche 
Gratulation!

Abschied von einem Urgestein und eine neue Kollegin

Gleichzeitig dürfen wir als Nachfolge 
von Gaby unsere neue Kollegin herz-
lich willkommen heißen: Frau Jessica 
Freudenthaler kommt aus Schwert-
berg und verstärkt seit November das 
Reinigungsteam der Marktgemeinde 
und wird sich um Volksheim, Musik-
schule und Bauhof kümmern. 

Schön, dass du bei uns bist liebe 
Jessica – Willkommen im Team!

Bei der Abschiedsfeier in gemütlicher Runde wurde auf die gemeinsame Zeit angestoßen.

Auch heuer bietet der Schwert-
berger Kalender wieder den besten 
Überblick über alle Veranstaltun-
gen, Angebote und wichtigen Tele-
fonnummern in unserer Gemeinde.
Die schönen Fotos der Schwert-
berger Ortschaften stammen von 
Florian Lageder. 
Ab Mitte Dezember wird der Kalen-
der wie gewohnt von den Freiwilli-
gen Feuerwehren und Gemeinde-
rät:innen an alle Haushalte verteilt. 
Und das Beste: Der Kalender ist 
kostenlos – über eine freiwillige 
Spende freuen wir uns natürlich! ;-) 
Sollten Sie bis 10. Jänner noch kei-
nen Kalender 
erhalten ha-
ben, können 
Sie diesen im 
Bürgerservice 
abholen.

Gemeindekalender 2026:
Alles auf einen Blick!

EIN GUTES NEUES JAHRwünschen die Marktgemeinde Schwertberg & Bürgermeister Max Oberleitner

2026

Gemeinsam
bestens
informiert 
ins neue Jahr 2026!

Einschulung mit guter Laune bei Gaby und Jessica.



Seite 15

Das Gemeindeamt informiert

Wichtige Änderung:
FinanzOnline & ID Austria

Seit dem 1. Oktober 2025 reicht 
für den Zugang zu FinanzOnli-
ne nicht mehr nur Ihr bisheriges 
Passwort vom Finanzamt. Sie 
brauchen jetzt zusätzlich einen 
zweiten Sicherheitsfaktor – also 
mehr Schutz beim Einloggen!

Das bedeutet
•	 ID Austria (empfohlen) – An-

meldung über das Bürgerser-
vice, einfache Nutzung via 
Smartphone.

•	 Oder Zwei-Faktor-Authentifi-
zierung (2FA).

•	 Die alten Zugangsdaten blei-
ben bestehen, reichen aber al-
lein nicht mehr aus.

Die Registrierung bei „ID Austria“ ist nun Voraus-
setzung für die Abwicklung von FinanzOnline.

App ID Austria
Mit der ID Austria können Sie 
nicht nur FinanzOnline nutzen, 
sondern auch viele andere Behör-
denwege digital erledigen.

Registrierung
•	 Termin vereinbaren bei einer 

Registrierungsbehörde (z.B. 
Marktgemeindeamt Schwert-
berg, Bürgerservice).

•	 Smartphone und amtlichen 
Lichtbildausweis zum Termin 
mitnehmen.

•	 Registrierung zu Hause selbst 
fertigstellen mit Smartphone.

•	 Fertig: Gleich alle digitalen 
Services in der App nutzen.

Schritt-für-Schritt-Anleitung für 
die Registrierung der ID Austria: 
ida.gv.at/de/registrieren

In Österreich gelten für Fundsachen 
klare gesetzliche Regeln, die im All-
gemeinen Bürgerlichen Gesetzbuch 
(ABGB) (§§ 388 - 424) und in landes-
rechtlichen Fundordnungen geregelt 
sind. Hier die wichtigsten Punkte zu-
sammengefasst:

Fundanzeigepflicht
Wer eine verlorene Sache findet, ist 
verpflichtet, den Fund unverzüglich 
bei der zuständigen Stelle (meist 
Gemeindeamt/Bürgerservice) oder 
über www.fundamt.gv.at zu melden. 
Dies ist unabhängig vom Wert des 
gefundenen Gegenstands, auch frei 
liegendes Bargeld muss (egal welche 
Höhe) beim Fundamt gemeldet wer-
den. Eine Verlustanzeige, wenn man 
etwas verloren hat, kann man eben-
falls beim Gemeindeamt erstatten.

Fundrecht – Eigentum
Der ursprüngliche Eigentümer hat 
ein Jahr Zeit, seinen verlorenen Ge-
genstand zu beanspruchen. Meldet 
sich innerhalb eines Jahres niemand, 
geht das Eigentum an den Finder 
über (Ausnahme: besonders wert-
volle Gegenstände oder Ausweisdo-
kumente). Der Finder hat einen An-

Verloren? Gefunden! Im Fundbüro Schwertberg (Bürgerser-
vice im Gemeindeamt) warten jedes Jahr viele Fundsachen 
auf ihre rechtmäßigen Besitzer:innen.

spruch auf Finderlohn – in der Regel 
5 bis 10 % des Wertes der Sache.

Was darf man nicht behalten?
Manche Dinge darf man niemals be-
halten, selbst nach Ablauf eines Jahres:
•	 Ausweise und Dokumente (müs-

sen an die ausstellende Behörde 
weitergeleitet werden).

•	 gefährliche Gegenstände (z. B. 
Waffen).

•	 lebende Tiere (werden an Tierhei-
me oder Behörden übergeben).

•	 Fundsachen aus öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (gehören dem Be-
treiber des Verkehrsmittels und 
nicht dem Finder).

Zuständige Stellen
•	 In Gemeinden: Bürgerservice
•	 In Städten: Magistrat
•	 Online-Suche und Meldung: 

www.fundamt.gv.at
•	 Die Abgabe bei der Polizei ist seit 

2003 nicht mehr möglich.

Aufbewahrungsfrist
Die Fundbehörde bewahrt gefundene 
Dinge ein Jahr lang auf. Danach kann der 
Finder den Gegenstand übernehmen 
oder er wird versteigert bzw. entsorgt.

Wenn Sie etwas verloren haben, 
unbedingt regelmäßig online unter 
www.fundamt.gv.at nachsehen 
– dort melden viele Gemeinden in 
Österreich (auch Schwertberg) alle 
Fundsachen digital ein.

Verlustmeldung
Oder schauen Sie während der Öff-
nungszeiten im Bürgerservice vorbei 
und erkundigen Sie sich nach gefun-

Unser Tipp: Nachfragen und informieren lohnt sich!

denen Gegenständen bzw. geben Sie 
gleich eine Verlustmeldung auf.

Aktuelle Fundsachen im
Bürgerservice Schwertberg
Handys, Fahrräder, Handtaschen, 
Sonnenbrillen, Brillen, Schlüssel, 
Autoschlüssel, Geldbörsen, Jacken 
und vieles mehr – vielleicht wartet 
Ihr verlorener Gegenstand schon 
am Gemeindeamt auf Sie?

Auch gefundenes Bargeld, egal 
in welcher Höhe, darf nicht 
behalten werden. 

Hätten Sie es erkannt? 
Das Bild links wurde mittels 
KI erstellt. Wir als Marktge-
meinde Schwertberg werden 
KI-generierte Bilder zukünftig 
klar erkennbar kennzeich-
nen für unsere Schwert-
berg Bürger:innen. (Foto KI- 
generiert mit © ChatGPT)KI-generiert
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Winterdienst & Schneeräumung

Wie jedes Jahr übernimmt die Markt-
gemeinde und der Bauhof Schwert-
berg die Schneeräumung auf öffent-
lichen Straßen im Gemeindegebiet. 
Damit alle gut durch den Winter 
kommen ist es wichtig, dass jeder sei-
nen Beitrag leistet.

Prioritäten bei der Schneeräu-
mung im Gemeindegebiet durch 
Bauhof und Winterdienst
1. 	 Steigungsstrecken 
	 vor Flachland
2. 	 Durchzugstraßen vor 
	 Siedlungsstraßen
3. 	 Kindergarten und Schule
	 bis 06:00 Uhr
4. 	 Öffentliche Gebäude
	 bis 07:00 Uhr

Wichtige Informationen für den Winter: Mit dem Beginn der kalten Jahreszeit möchten wir 
alle Bürger:innen an die gesetzlichen Bestimmungen zur Schneeräumpflicht erinnern

Unterstützung durch den Bauhof
Die Mitarbeiter des Bauhofes sowie 
beauftragte Räumdienste sind be-
müht, den Winterdienst bestmöglich 
zu gewährleisten. Diese Unterstüt-
zung ersetzt jedoch nicht die gesetz-
liche Räum- und Streupflicht der 
Grundstückseigentümer:innen.

Pflichten der Grundstückseigen-
tümer:innen
Laut § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) sind Eigentümer:in-
nen von Liegenschaften verpflichtet,
die öffentlichen Gehsteige und Geh-
wege entlang ihres Grundstücks auf 
einer Breite von 3 Metern von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern und 
zu bestreuen. Diese Verpflichtung gilt 
täglich von 6:00 bis 22:00 Uhr.
•	 Ist kein Gehsteig vorhanden, muss 

der Straßenrand auf einer Breite 
von 1 Meter geräumt werden.

•	 Auch Treppenanlagen entlang 
des Gehsteigs sind zu reinigen 
und zu streuen.

•	 Für Verkaufshütten gilt dieselbe 
Räumpflicht.

Bitte achten Sie darauf, dass durch 
das Schneeräumen der Abfluss des 
Schmelzwassers nicht behindert wird.

Um die Schneeräumung zu er-
leichtern
•	 Parken Sie bitte nicht entlang 

öffentlicher Straßen, damit die 
Räumfahrzeuge ungehindert ar-
beiten können.

•	 Lagern Sie Schnee nicht auf öf-
fentlichem Grund (z. B. Straßen 
oder Gehwegen).

Wichtig: Tauwetterkontrolle
Beachten Sie, dass laut § 93 StVO 
auch die Kontrolle bei Tauwetter so-
wie das Beseitigen von Schmutz und 
Verunreinigungen das ganze Jahr über 
verpflichtend sind.
 
Schneestangen – wichtige Orien-
tierungshilfe
Die im Gemeindegebiet aufgestellten 
Schneestangen sind eine wesentliche 
Hilfe für den Winterdienst. Bitte ge-
hen Sie sorgsam damit um.

•	 Beschädigungen müssen gemel-
det werden – das Nichtmelden ist 
strafbar.

•	 Umgefallene Stangen, wenn 
möglich, bitte selbst wieder auf-
stellen oder der Marktgemeinde 
Schwertberg melden.

Top informiert über
Verkehrsbehinderungen

Wir sind bemüht, 
unsere Bürger:in-
nen über unsere 
Kanäle (Homepage, 
Facebook, Insta, 
Whatsapp) auf den 
Laufenden über 
aktuelle Verkehrs-
behinderungen zu 
halten.

Bild rechts:  Jedes Jahr unermüdlich für Sie im Ein-
satz: Die Mitarbeiter des Bauhofs Schwertberg.

Helfen wir zusammen!
Unsere Mitarbeiter des Bau-
hofs danken für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe!

Bitte achten Sie auf Ihre Si-
cherheit im Straßenverkehr – 
kommen Sie gut und unfallfrei 
durch den Winter!

Jetzt gleich 
folgen!

SCAN ME
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Tierisches Schwertberg – Rund um den Hund
Teil 2: Infos zu erforderlichen Prüfungen für Hundehalter:innen und ihre Vierbeiner

Was ist ein Sachkunde-Nachweis?
•	 = Grundausbildung
•	 Dauer: mind. 6 Stunden
•	 Kursinhalt: theoretische Infor-

mationen und schriftliche Ab-
schlussprüfung

•	 Mit/ohne Hund: ohne Hund
•	 Wann: Vor der Anschaffung eines 

Hundes.

Inhalte:
•	 Allgemeine Anforderungen an 

Haltung und Pflege von Hunden;
•	 Wesen, Verhalten und rassespe-

zifische Eigenschaften von Hun-
den;

•	 Beratung betreffend Rassewahl, 
Anschaffung und Kosten von 
Hunden;

•	 Erziehung und Ausbildung von 
Hunden;

•	 Gefahrenquellen und Gefahren-
vermeidung im Umgang mit Hun-
den;

•	 rechtliche Rahmenbedingungen 
der Hundehaltung. 

Muss ich auch für einen kleinen 
Hund einen Sachkunde-Nach-
weis machen?
Ja, laut Hundehaltegesetz ist für jeden 

Hund, unabhängig von der Größe, ein 
Sachkunde-Nachweis zu absolvieren.

Was ist eine Alltagstauglichkeits-
prüfung (ATP)?
•	 = Zusatzausbildung
•	 Dauer: mehrere Einheiten
•	 Kursinhalt: theoretischer und 

praktischer Teil mit Abschluss-
prüfung

•	 Mit/ohne Hund: mit Hund
•	 Wann: Sobald der Hund 12 Mo-

nate alt ist und eine Schulterhöhe 
von 40 cm oder ein Gewicht von 
20 kg erreicht hat. Auch Hunde 
spezieller Rassen müssen eine 
ATP absolvieren.

•	 Tipp: Informieren Sie sich bei Ih-
rem Tierarzt, ob Ihr Hund die Vor-
raussetzungen erfüllt.

Inhalte:
•	 Lernverhalten bei Hunden; 
•	 die Sprache des Hundes; 
•	 Stress bei Hunden; 
•	 die richtige Beschäftigung mit 

dem Hund; 
•	 Leinenführigkeit, Sitz- und Frei-

folgeausbildung unter besonderer 
Berücksichtigung der Bewälti-
gung von Stresssituationen.

Die aktuellen Termine für Hunde-
kurse finden Sie auch online auf 
unserer Gemeindehomepage www.
schwertberg.at und Facebook-Ka-
nal „Marktgemeinde Schwertberg“! 

Neues Hundehaltegesetz
Weitere Infos zum neuen Oö. 
Hundehaltegesetz bieten auch die 
Seiten des Landes OÖ:

https://www.land-oberoes-
terreich.gv.at/95653.htm

https://hundehaltung-ooe.
at/haeufig-gestellte-fragen/

Bild links:  Die Erziehung des Hundes ist eine 
Grundvoraussetzung. (Foto © Petra auf Pixabay)

Hundekurse: 
Nächste Termine

Was passiert wenn ich keine Prü-
fungen für meinen Hund mache?
Wenn die Nachweise für die Absolvie-
rung der vorgeschriebenen Prüfungen 
fehlen, begeht man eine Verwaltungs-
übertretung. Diese ist von der Bezirks-
verwaltungsbehörde mit einer Geld-
strafe bis 7.000 Euro zu bestrafen. 

Wo kann ich die Prüfungen absol-
vieren?
Die regionalen Hundeschulen bzw. 
Hundevereine bieten in regelmäßigen 
Abständen Sachkunde-Kurse an.

Welche Hundesportvereine gibt 
es in Schwertberg?

ÖRV HSV Aisttal
•	 Lina 17, 4311 Schwertberg
•	 Tel.: 0664 / 21 38 222
•	 office@oerv-aisttal.at
•	 www.oerv-aisttal.at
•	 Facebook: ÖRV HSV Aisttal

ÖRV HSV Schwertberg
•	 Furth 50, 4311 Schwertberg
•	 Tel.: 0664 / 41 07 840
•	 hsvschwertberg@gmail.com
•	 www.oerv-schwertberg.at
•	 Facebook: ÖRV-HSV Schwertberg

Sachkundenachweis
•	 Kosten: 75 Euro
•	 Anmeldung: 0650 / 41 50 344 

info@hundeschuleperg.at
•	 03.12.2025, 18.30 – 21.30 Uhr
•	 10.12.2025, 18.30 – 21.30 Uhr
•	 Hundeschule Perg 

Machlandstraße 80, 4320 Perg 

Alltagstauglichkeitsprüfung
•	 Kosten: 100 Euro
•	 Anm.: 0664 / 92 85 331 oder 

alltagstauglichkeit@gmail.com
•	 10.01.2026 (Probeprüfung)
•	 24.01.2026 (Prüfung)
•	 Tierheim Freistadt 

Schwandter Str. 28, 4240 Fr.
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Weihnachtszeit in Schwertberg

Geschenketipps für Weihnachten

Unsere Gemeinde hat nämlich al-
les, was man für ein gelungenes 
Fest braucht: Charme, Vielfalt und 
jede Menge kreativer Unternehmen 
und Ideen, die garantiert einzigartig 

Noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk? In Schwertberg werden Sie fündig!

und regional sind. Damit Ihnen die 
Geschenkfindung heuer stressfrei 
statt schweißtreibend gelingt, ha-
ben wir ein paar regionale Tipps ge-
sammelt – direkt aus Schwertberg 

und mit einem Hauch Individualität.  
Also: Machen Sie sich auf den Weg 
durch unsere Schwertberger Ge-
schäfte – die passenden Geschenke 
warten sicher bereits auf Sie!

10-jähriges Jubiläum bei Schön? Natürlich!

2015 in der Hauptstraße gestar-
tet und 2020 in die Bahnhofstraße 
übersiedelt, feiern Monika Arzt und 
ihre Mitarbeiterinnen heuer 10-jäh-
riges Firmenjubiläum.
„Bei der Gründung hätte ich nicht 
gedacht, dass wir später unseren 
Kundinnen und Kunden in einem 
so ansprechenden Geschäftslokal 
große Namen wie Sonnentor, Pri-
mavera oder die Bahnhofapotheke 
Kempten anbieten können und auch 
unsere Fußpflege- und Gesichts-
kosmetikbehandlungen so beliebt 
sind!“, zeigt sich die umtriebige Un-
ternehmerin begeistert.

Tipp           Schönheit schenken

Sonderaktion in der Adventzeit: 
Schon jetzt schenken!
Am Dienstag, den 2. Dezember gibt 
es zur Feier des „Geburtstages“ ei-
nige Aktionen wie 10 % Rabatt auf 
das gesamte Warensortiment oder 
einen geschenkten 10 Euro-Gut-
schein zu jedem gekauften 100 Eu-
ro-Gutschein!

Schön? Natürlich!
Bahnhofstr. 4, 4311 Schwertberg
Mail: info@schoennatuerlich.at
Web: www.schoennatuerlich.at 

Hausbesuche für
Physiotherapie

Die Schwertbergerin Tanja Steindl 
ist als freiberufliche Physiothera-
peutin tätig und bietet auch Haus-
besuche an. Der Schwerpunkt liegt 
auf der Behandlung von Beschwer-
den am Bewegungsapparat – sei es 
nach Operationen, Verletzungen 
oder bei alltäglichen Einschrän-
kungen in Bewegung und Funktion. 
Terminvereinbarung: 
0677 / 62 87 55 45 
anja@perform-physio.at

Tipp
Gesundheit

Im Regionalshop Schwertberg wird jede & jeder fündig

Ein Geschenk sagt mehr als tau-
send Worte – besonders, wenn 
es mit Liebe und Können aus der 
Region kommt. Im Regionalshop 
Schwertberg (Marktplatz 7) warten 
handgefertigte Einzelstücke, feine 
Schmankerl und Geschenkideen, 
die von Herzen kommen. 

Ob Genusstascherl, Geschenkkorb 
oder Bibliotheksgutschein – hier 

Tipp           Regional schenken

findet ihr alles für kleine und große 
Weihnachtsfreuden. 

Auch die WIG-Gutscheine sind im 
Regionalshop einlösbar. 

Und für alle, die etwas Witziges 
schenken möchten: Auch die Bier-
kirtagsgläser können in verschie-
denen Farben im Regionalshop er-
standen werden ;-) .

Jetzt neu erhältlich
•	 Vierkanter Punsch & Glüh Gin 
•	 Chai-Sirup, Sauerkraut, Kim-

chi, Apfelsaft, Fruchtaufstriche
•	 Taschen & Körbchen
•	 original Schwertberg-Produkte
•	 Bierkirtagsgläser
•	 Wachteleierlikör
•	 Geschenkkörbe

Schenken Sie einen Bau-
stein der FF Schwertberg

Für alle Individualisten gibt es 
heuer in Schwertberg das perfekte 
Weihnachtsgeschenk: 
Mit der Bausteinaktion schenkt 
man nicht nur ein einzigarti-
ges Geschenk, sonder hilft, dass 
das neue Feuerwehrhaus der FF 
Schwertberg Stück für Stück Rea-
lität wird.
www.ff-schwertberg.at/ 
bausteinaktion

Tipp
FF-Baustein

Hier scannen!

1 2

3 4
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Der Nikolo kommt nach Schwertberg
Es ist jedes Jahr ein unvergessliches Erlebnis, wenn der Nikolaus zu Besuch kommt. 
In unserer Gemeinde gibt es gleich drei Nikolo-Teams, die im Advent unterwegs sind!

Schwertberger Wödstoa Teufel
Auch dieses Jahr möchte der Niko-
laus der Schwertberger Wödstoa 
Teufel den braven Kindern einen 
Besuch abstatten. Der Nikolo kann 
alleine kommen, oder in Begleitung 
von ein oder zwei Krampus. Aber kei-
ne Sorge – die Kramperl sehen zwar 
wirklich furchterregend aus, sind 
aber ganz kinderlieb!

•	 Besuchszeit: 5. bis 7. Dezember
•	 Kosten: freiwillige Spende
•	 Tel. 0650 / 909 11 79
•	 schwertberger.woedstoa.teufel@

gmail.com
•	 Homepage: www.schwertberger-

woedstoateufel.at/

Rauh Woidteifln Schwertberg 
Der original 70-jährige Nikolaus 
schaut gerne bei den braven Kindern 
in Schwertberg vorbei. Bei jedem Be-
such mit dabei sind zwei hübsche ju-
gendliche Engel, auf Wunsch können 
den Nikolo auch Kramperl begleiten. 
Als Geschenk gibt es vom Nikolaus 
liebevoll selbst zusammengestellte 
Säckchen für die Kinder.

•	 Besuchszeit: 4. bis 6. Dezember
•	 Kosten: freiwillige Spende, dafür 

gibt es kleine Nikolo-Säckchen
•	 Tel. 0680 / 15 44 369
•	 rauhwoidteifln@gmail.com
•	 Homepage: rauhwoidteifln.web-

node.at

Pfarrgemeinde Schwertberg
Der Nikolaus besucht Kinder im Kin-
dergartenalter bis zur 1. Klasse Volks-
schule. Beim Besuch trägt er selbst 
die Nikolauslegende auf kindgerechte 
Weise vor. Gerne verteilt er die Niko-
laussackerl, die von der Famile bereit 
gestellt werden.

•	 Besuchszeit: 5. bis 6. Dezember
•	 Kosten: freiwillige Spende für 

caritative Zwecke
•	 Anmeldung: per Anmeldefor-

mular, dieses wird in den beiden 
KIGAs und der VS ausgeteilt

•	 Organisation: Barbara Brunner 
und Sabine Peterseil, Fachteam 
Miteinander Leben

Der heilige Nikolaus ist der Schutzpatron der Kinder. Ein Nikolausbesuch kann mit der Pfarre, den Rauh Woidteifln oder den Wödstoa Teufeln vereinbart werden (v.l.n.r.). 

Tamara Hanl von Mavandera bietet in ihrem SB-Laden liebevolle Geschenkideen

Wer in der Flurstraße 13 vorbeikommt, 
spürt sofort den besonderen Charme 
von Maras SB Glücksladen. Zwischen 
handgefertigten Dekoartikeln, liebe-
voll zusammengestellten Geschenk-
sets und regionalen Köstlichkeiten 
findet man hier alles, was das Herz 
erfreut – und das ganz unkompliziert 
im Selbstbedienungsprinzip.

Kreatives Sortiment
Das Sortiment reicht von regiona-
len Spezialitäten und handgefer-
tigter Deko über Tees mit inspirie-
renden Sprüchen, handgenähten 
Stirnbändern und Schals, bis hin 

zu Babygeschenken, Schmuck und 
mundgeblasenen Weihnachtskugeln 
mit Aufdruck. Auch Lehrer:innen, Pä-
dagog:innen und Wichtelfans finden 
hier kreative Mitbringsel.

Highlight
Am Freitag, den 5. Dezember, öffnet 
Mara ab 13 Uhr die Türen ihres Ateli-
ers zum Verkaufstag. Besucher:innen 
dürfen sich auf viele neue Produkte, 
weihnachtliche Geschenkideen und 
Verkostungen freuen – von Dips, So-
ßen und Müsli bis hin zu edlen Rum- 
und Spirituosenproben für die Papas.
www.mavandera.com Der SB-Laden  ist täglich von 8 bis 21 Uhr geöffnet.

Tipp           Glück schenken mit Glücksladen5



Marktplatz | Brunnen
Mavandera | Schmuck, Geschenksets & Deko ***
Gemeindeamt | Erdgeschoß
Pfarrcaritas Kindergarten | Süße Waffeln (FR)
Hort Schwertberg | Glücksrad (SA)
Soziale Initiative | Basteleien & Kekse (FR & SA)
Brückler Manuela | Jeansupcycling (SO)
Furtlehner J. & Baljer M. | Edelsteine & Handgemachtes
Illmer Susanne | Zirbenpolster & Deko (SA & SO)
Praher Ulrike | Strickwaren & Kleinigkeiten
Strauss Rosi | Lebende Werkstatt & Klöppeln
Sturm Leo | Lebende Werkstatt & Drechselarbeiten
Walser Marianne | Kunsthandwerk & Bastelwaren ***
Gemeindeamt | 1. Obergeschoß
Elternverein | Schülercafé & Weinbar 
SPÖ Schwertberg | Adventkränze
Gfreyter Lisa | Nähfant: Baby- & Kinderkleidung
Hausleitner Erika | Taschen & Geschenke
Leherbauer Sabine | Glücksbringer & Häkelware
Matzinger Maria | Holzfiguren
Wieser Sandra | Aloe Vera & Bastelarbeiten ***
Bibliothek | SA & SO
Bibliothek & Regionalshop | Bastelwerkstatt für Kinder 
& regionale Geschenke
Tinschert Katrin „be in harmony“ | Ätherische Öle ***
Programmänderungen möglich. ***

Doste | Glühmost, Schwertberg-Produkte (FR)
Alpaka Heimat | Alpaka-Produkte (SA & SO) 
ASKÖ | Punsch, Glühwein, Bier
ASKÖ – Nachwuchs | Kartoffellocken (Spiralos) 
Bäckerei Strauss | Punsch, Leberkäsesemmel & Krapfen 
Die Grünen | Glühmost, Fisch geräuchert, Popcorn
FC Sand | Glühwein, Glühmost, Raclette-Brot
FPÖ | Punsch, Glühwein, Gulaschsuppe mit Gebäck
Imkerverein | Metpunsch, Honig, Propolis & mehr
KMB Papa 2.0 | Feuerstelle mit Stockbrotgrillen 
(SA & SO jeweils 14:00 – 18:00 Uhr) 
Kreuz & Quer Chor | Liköre, Waffeln, Maroni
Landjugend | Punsch, Glühmost, Schnaps
ÖVP Frauen | Glühmost, Apfelpunsch, 
gebrannte Mandeln & Surbratensemmel
Pizzeria Venezia | Glühwein, Glühmost, Kebap
Rotes Kreuz | Punsch & Glühmost (FR)
Siedlerverein | Glühmost, Pommes, Deko: Mistel
SPÖ | Bier, Bratwürstel, Bosner
Tschebbarwoggi | Punsch & Gebackene Mäuse ***

Kulinarik am Marktplatz

Künstler & Aussteller

MARKT 2   25
CHRISTKINDL

www.schwertberg.at

Marktplatz & Gemeindeamt

Highlights

Schwertberger

So kann Advent beginnen!

Schwertberg läutet die Adventszeit mit
seinem traditionellen Christkindlmarkt am

ersten Adventwochenende ein.

Lassen Sie sich von der festlichen
Atmosphäre verzaubern und genießen Sie mit

uns die Vorfreude auf die Weihnachtszeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und wünschen Ihnen viel Vergnügen!

FR  28.11.  17:00 – 22:00 Uhr 
SA  29.11.  14:00 – 22:00 Uhr 
SO  30.11.  14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag | Baumübergabe der FF Aisting-Furth | 
großer Perchtenlauf mit über 22 Perchten-
Gruppen und 500 Perchten & Krampusse ***

Samstag & Sonntag | Nikolausbesuch um 
je 15:30 Uhr & jedes Kind erhält ein kleines 
Präsent | Stockbrot | Bläserkids | Alpakas ***

Alle 3 Tage | Kunsthandwerk & Standlmarkt | 
Live-Musik auf der Außenbühne | Schwertberger  
Vereine verwöhnen Sie mit kulinarischen 
Köstlichkeiten & wärmenden Getränken! ***



PROGRAMM

16:45 Uhr | Laternentanz der Kindergartenkinder.

17:00 Uhr | Baumübergabe durch die FF Aisting-Furth. 
Feierliche Eröffnung des Christkindlmarkts durch den 
Bürgermeister unterstützt vom Musikverein und dem Roten 
Kreuz Schwertberg.

19:00 Uhr | Großer Perchtenlauf mit über 22 Perchten-
Gruppen und 500 Perchten & Krampusse.

Mit ihren kunstvoll gestalteten Kostümen sorgen die
Krampusse für eine aufregend-schaurige Atmosphäre!

Tipp des Tages | Der Pfarrcaritas-Kindergarten 
verwöhnt nur heute mit frischen Waffeln im Gemeindeamt – 
gleich zugreifen & genießen! ***

14:00 Uhr | Die Aiserkids präsentieren einen kurzen 
Ausschnitt aus ihrem Kindertheater„Das Märchen vom 
Nussknacker“ – ein Erlebnis für die ganze Familie!

14:00 – 18:00 Uhr | Unsere kleinen Besucher:in-
nen kommen beim Stockbrotgrillen bei der KMB Papa 2.0 
Feuerstelle natürlich voll auf ihre Kosten – wir wünschen 
viel Spaß & guten Appetit!

15:00 Uhr | Das Flötenensemble der Landesmusikschule 
Perg/Schwertberg stimmt mit weihnachtlichen Melodien 
auf die Adventszeit ein.

15:00 – 18:00 Uhr | Weihnachtliche Bastelwerkstatt 
für Kinder in der Bibliothek mit dem Bibliotheksteam und 
EKIZ. Katrin Tinschert „be in harmony“ erstellt gemeinsam 
mit Kindern zauberhafte Riechstifte.

15:30 Uhr | Der Nikolaus kommt zu Besuch und bringt 
den braven Kindern eine Süßigkeit.

FR  28.11.  17:00  –  22:00 Uhr

SA  29.11.  14:00  –  22:00 Uhr

14:00 Uhr | Stimmungsvolle Weihnachtslieder auf der 
Gitarre mit Niclas „Lugy“ Lugmayr.

14:00 – 16:00 Uhr | Weihnachtliche Bastelwerk-
statt für Kinder in der Bibliothek mit dem Bibliotheksteam. 
Katrin Tinschert „be in harmony“ erstellt gemeinsam mit 
Kindern zauberhafte Riechstifte.

14:00 – 18:00 Uhr | Stockbrotgrillen für Kinder.

15:30 Uhr | Besuch vom Nikolaus: Unsere jüngsten 
Besucher:innen erhalten ein kleines Nikolaus-Säckchen!

15:45 Uhr – 17:30 Uhr | Stimmungsvoller 1. Advent- 
sonntag: Mit dem Bläserensemble vom Musikverein lassen 
wir den Christkindlmarkt 2025 musikalisch ausklingen!

Tipp des Tages | Schauen Sie doch am Marktplatz 
beim Alpaka-Stand vorbei – Neben tollen Alpaka-Produkten 
gibt es hier auch 2 Alpakas zum Bestaunen! ***

SO  30.11.  14:00  –  18:00 Uhr

16:00 Uhr | Adventkranzweihe mitgestaltet vom Caritas 
Kindergarten in der Pfarrkirche.
Sollten Sie noch auf der Suche nach einem Adventkranz 
sein, besuchen Sie die SPÖ Schwertberg im Gemeindeamt, 
dort werden Sie mit Sicherheit fündig!

16:45 Uhr | Die Bläserkids zeigen ihr Können auf der 
Außenbühne und verzaubern alle Besucher:innen mit ihren 
weihnachtlichen Musikstücken!

17:20 Uhr | 19:15 Uhr | 21:15 Uhr | Besinn- 
liche musikalische Darbietungen des Frauen-Projektchor 
von Kreuz & Quer.

18:00 – 21:00 Uhr | „Funky Monkey Friends“ sorgen 
mit modernen Weihnachtssongs & -klassikern für Stimmung.

Tipp des Tages | Versuchen Sie nur heute Ihr Glück 
bei den Hortis im Gemeindeamt: Glücksrad drehen & 
entzückende Preise gewinnen! Mit jedem Dreh unterstützen 
Sie unsere Kinder im Hort! ***

SA  29.11.  14:00  –  22:00 Uhr

3 Tage lang erwartet Sie ein stimmungsvoller Standlmarkt am Marktplatz, lebende Werkstätten im Gemeinde-
amt sowie ein weihnachtliches Programm mit Highlights für Jung & Alt! So beginnt der Advent in Schwertberg! ***
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Kind sein in Schwertberg – Bibliothek

Gemeinsam mit den Aiserkids und 
dem BTT- Schwertberg produzier-
ten zwölf Kinder bei der Ferienak-
tion der Bibliothek ihre ganz eige-
nen Märchenpodcasts. Klassiker 
wurden dabei mit viel Kreativität 
modern interpretiert. Die fertigen 
Folgen wurden im Oktober 2025 
im Freien Radio Freistadt (FRF) 
ausgestrahlt. Die Folgen gibt es 
online unter www.schwertberg.
bvoe.at und auf den Kreativ-Ton-
ies der Bibliothek zum Ausleihen.

Märchen-Gewinnspiel
Zum Abschluss des Projektes war-
ten jetzt spannende Märchen-
Quizfragen in der Bibliothek! 
Unter jenen, die bis 27.11.2025 
mitmachen, können sich sechs 
Personen über je eine Karte für das 
Kindertheater „Das Märchen vom 
Nussknacker“ von den Aiserkids 
freuen (freie Terminwahl).

Jetzt online: Die Märchen-
podcasts aus Schwertberg

Betriebsurlaub
Weihnachtsferien

Von 24.12.2025 - 06.01.2026 ist 
die Bibliothek geschlossen.
Ab 8. Jänner sind wir wieder zu 
den üblichen Zeiten für euch da!

Bibliothek Schwertberg:
Mach mit und erlebe!
Spiel und Spaß beim Langen Spielenachmittag

Ein doppelter Anlass lockte zahl-
reiche Besucher:innen am 27. Sep-
tember ins Volksheim Schwertberg: 
Nach über zehn Jahren fand erstmals 
wieder ein „Langer Spielenachmit-
tag“ statt und gleichzeitig feierte die 
Gesunde Gemeinde ihr 20-jähriges 
Bestehen! 

Großartige Geldspende
Nicht nur über die kulinarische 
Unterstützung beim Fest, sondern 
auch über eine Geldspende von 1.000 
Euro von der Gesunden Gemeinde 
Schwertberg durfte sich die Biblio-
thek freuen. Davon wurden 40 neue 
Bücher zum Thema Gesundheit und 

18 neue Spiele gekauft, welche am 
Spieletag von den Besucher:innen 
selbst ausgesucht wurden.

Lesehungrige Bücherwürmer 
ausgezeichnet
Die LESEPASS-Aktion der Bibliothek 
erfreut sich großer Beliebtheit: Ins-
gesamt haben rund 77 Kinder 2.747 
Bücher gelesen. Alle Kinder erhielten 
bei der Abgabe der Pässe in der Bib-
liothek ein Überraschungspaket und 
für die kleinen Leser:innen mit den 
meisten Büchern gab es neben einen 
Buchpreis auch noch eine Urkun-
de vom Bürgermeister beim Langen 
Spielenachmittag!

Mit professioneller Begleitung wurde ein eigener 
Podcast im BTT-Tonstudio produziert.

Die fleißigsten Leseratten und Bücherwürmer erhielten von unserem Bürgermeister eine Urkunde.

Mit einer stimmungsvollen Märchen-
wanderung mit Erzählerin Margit 
Obermair fand das große Märchen-
projekt der Bibliothek am Mittwoch, 
5. November 2025, seinen wahrhaft 
märchenhaften Abschluss. 

Märchenwanderung
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Der Eintritt in den Kindergarten ist 
ein besonderer Moment nicht nur 
für das Kind, sondern auch für alle 
Beteiligten. Gerade zu Beginn fällt 
es vielen Kindern schwer, ohne El-
tern in der Gruppe zu bleiben und 
sich an neue Abläufe zu gewöhnen. 
Feste Strukturen geben Sicherheit 
und erleichtern die Eingewöhnung 
in den Kindergarten. Wiederkeh-
rende Rituale schaffen Orientierung 
und helfen, den Alltag verlässlich 

Strukturen und Rituale unterstützen im Kindergartenalltag und in der Eingewöhnung

Kindergarten „Bunte Welt“

zu gestalten z.B. Erzählkreis, Begrü-
ßungs- und Verabschiedungsrituale. 
Solche Elemente zeigen den Kindern 
klar, wann der Tag beginnt, welche 
Aktivitäten folgen und wann die 
Kindergartenzeit endet. Auch viele 
Eltern müssen sich zunächst an das 
Loslassen und an die neue Situation 
gewöhnen. Wir nehmen uns deshalb 
viel Zeit, Kinder und Eltern bei der 
Eingewöhnung im Kindergarten in-
dividuell zu begleiten.

Fest eingeplante Aktivitäten wie die Spielezeit im 
Freien schaffen Sicherheit für die Kleinen.

Das Martinsfest ist jedes Jahr ein 
Highlight für die Kindergartenkin-
der, wenn sie mutig mit bunten La-
ternen singend durch die Dunkelheit 
gehen. Dabei erinnern wir uns an 
das vorbildliche Leben des Heiligen 
Martin. Wir üben nicht nur zu Teilen, 
sondern einander zu helfen und uns 
gegenseitig zu unterstützen. Dabei 
wachsen wir als Gruppengemein-
schaft eng zusammen und haben bei 
den Verkleidungen und Schauspiel 
auch noch viel Spaß!

Pfarrcaritas Kindergarten
So wie St. Martin sein ...

Pfarrcaritas Krabbelstube Schwertberg
Das sonnige, herbstliche Wetter wurde von den Kindern mit Vorliebe im Garten verbracht

Dankbar für die leckeren Himbeeren, 
Brombeeren und Äpfel aus unserem 
Krabbelstubengarten, konnten wir 
einen guten Bogen zu unserer kleinen, 
internen Erntedankfeier spannen.   
Eine Gruppe von Kindern ist derzeit 
sehr mit dem „Nestbau“ beschäftigt. 
Sie ziehen mit Decken und Polstern 
durch die Gruppe und suchen sich 
Plätze, wo sie ihr Lager aufschlagen 
und gemeinsam mit ihren „Puppen-
kindern“ den Krabbelstubenalltag 
betrachten können. Erstes planendes 
Verhalten und die Fähigkeit, gemein-
same Entscheidungen zu treffen wer-
den hier bereits gelebt. Egal ob drinnen oder draußen: Teamwork und soziale Kompetenzen werden gefördert und gelebt.

Vormerkung nächstes
Kindergartenjahr
Wenn Sie Ihr Kind bei uns vor-
merken möchten, dann senden 
Sie bitte bis spätestens 01.12.2025 
folgende Daten per Mail an 
KG411229@pfarrcaritas-kita.at:

•	 Vom Kind:  
Name, Adresse, Geburtsdatum, 
Sozialversicherungsnummer

•	 Von einem Elternteil:  
Name, Adresse, Telefonnummer

•	 Gewünschtes Eintrittsdatum

Bild rechts: Die Kinder spielen die Legende vom Hl. 
Martin und helfen zusammen. 
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Besonders aufregend war der Schul-
beginn für die Schüler:innen der ersten 
Klassen: Schon am ersten Schultag 
besuchte Bürgermeister Max Ober-
leitner die Erstklässler und verschenk-
te Reflektorbären zur besseren Sicht-
barkeit im Straßenverkehr. Auch die 
Raiffeisenbank lernte bei der alljähr-
lichen Übergabe der Sumsi-Rucksäcke 
die neuen Schüler:innen kennen. 

Sicher unterwegs
Verkehrserziehung ist gerade im 
Herbst ein wichtiges Thema. Alle drit-
ten Klassen nahmen an „Hallo Auto“ 
teil und durften selbst erfahren, wie 

VS: Wir lernen für die Zukunft
13 Klassen mit 252 Kinder und 28 Pädagog:innen
starteten am 8. September voller Freude ins neue Schuljahr

Schon zur Tradition wird im Hort 
die Teilnahme am alljährlichen 
Weihnachtsmarkt der Marktge-
meinde Schwertberg, wo die Besu-
cher:innen am 29. November 2025 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr am 
Glücksrad drehen und weihnacht-
liche Preise gewinnen können. Die 
Hortkinder haben die Möglichkeit, 
beim Verkaufsstand aktiv mitzu-
machen und können dabei ihr Ver-
kaufstalent auf die Probe stellen.

Bastelarbeiten gewinnen
Schon in den Herbstferien wurde 
eifrig für den Christkindlmarkt 
gebastelt. Neben Ferrero-Engerln, 
kleinen Christbäumen, Nuss-Ren-
tieren, Lichterflaschen und Ge-
schenksanhängern, gibt es auch 
wieder die beliebte Schokolade, 
die mit weihnachtlichen Kinder-
zeichnungen verziert ist, beim 
Glücksrad zu erdrehen.  

Unser Hort
Magische Adventzeit

Machen Sie mit beim Glückrad und gewinnen Sie 
liebevoll gebastelte Preise der Hortis.

lange ein Auto auf nasser Fahrbahn 
braucht, um anhalten zu können. In 
den ersten Klassen wurde gemeinsam 
mit der Polizei das sichere Überque-
ren der Straße geübt. 

Erneuerbare Energien im Fokus
Alle vierten Klassen haben in der 4. 
Schulwoche an dem spannenden, 
lehrreichen, abwechslungsreichen, 
zeitgemäßen und kindgerechten 
Workshop „Die Erneuerbaren“ teil-
nehmen dürfen. Die Kinder haben da-
bei viel Neues und Interessantes über 
den Klimawandel und über erneuer-
bare Energien erfahren.

Die Schulanfänger freuten sich über die Sumsi-Rucksäcke – da macht der Schulbeginn gleich noch mehr Spaß!.

Nicht nur für die Schule, für das Leben lernen wir: Richtiges Verhalten im Straßenverkehr und erneuerbare Energien.

Weihnachtsgeschenke für
Seniorenheim
Außerdem haben die Kinder in 
den Ferien wieder 100 Stück klei-
ne Weihnachtsgeschenke für die 
Bewohner:innen des Senioren-
heims hergestellt.  
Wir freuen uns schon auf eine 
magische Adventzeit mit un-
seren Hortis! 

Kursprogramm EKiZ

Alle Infos zu den Workshops und 
Kursen gibt es online: kinder-
freunde.cc/ekiz-sonnenschein
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Mittelschule: Erfahrungen für Leben & Beruf
Abenteuer Sprachwoche – die 4. Klasse entdeckt England und sammelt neue Erfahrungen

Im Herbst unternahmen zwanzig 
Schüler:innen und zwei Lehrkräfte 
der 4. Klasse eine Sprachreise nach 
Brighton in England.

Schulbesuch in Brighton
Vormittags besuchten die  Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die ört-
liche Schule, wo sie ihre Englisch-
kenntnisse auffrischten und auf 
unterhaltsame und interaktive Weise 
neue Wörter und Ausdrücke lernten.

Sightseeing und Ausflüge
Die Nachmittage waren einem span-
nenden Freizeitprogramm gewidmet. 
Die Kinder bestanden eine Orien-
tierungstour durch Brighton, absol-
vierten ein Quiz und erkundeten die 
atemberaubenden Klippen der Se-

ven Sisters bei einer Wanderung. Bei 
Beachvolleyball am Strand und einer 
actionreichen Partie Lasertag war 
Spaß garantiert.

London wird erkundet
Ein absolutes Highlight war der Ta-
gesausflug nach London. Endlich 
konnten die Schüler:innen die be-
rühmten Sehenswürdigkeiten sehen, 
die sie bisher nur aus ihren Englisch-
büchern kannten.

Kennenlernen der Kultur
Die Jugendlichen liebten es auch, Zeit 
am Meer zu verbringen und den All-
tag in den Gastfamilien kennenzuler-
nen. So konnten sie voll und ganz in 
die englische Kultur eintauchen und 
die Sprache im Alltag anwenden. 

Jetzt abstimmen!
Spitzenschule OÖ

Die Regionalzeitung Tips sucht 
gemeinsam mit der Sparkasse OÖ 
und dem Land OÖ die engagier-
testen Schulen Oberösterreichs. 
Die Schulen können Projekte, 
Aktionstage, Initiativen aus dem 
Schulalltag in den Kategorien Be-
wegung in der Schule, Tierwohl, 
Klima & Umwelt und Umgang mit 
Geld einreichen und bis zu 1.000 
Euro gewinnen.

MS Schwertberg mit gleich 
sechs Projekten nominiert
•	 AKTIONfahrRAD
•	 Standortschwimmtage
•	 Energy Trailer
•	 Vogelhäuser am Schulgelände
•	 Insektenhotel
•	 Schullauf „Laufend wachsen“

Stimmen Sie für die Mittel-
schule Schwertberg ab!
Eine Stimmabgabe ist täglich mög-
lich bis 7. Jänner 2026 unter www.
tips.at/spitzenschule oder mit dem 
QR-Code.

Die Schüler:innen tauchten in die britische Kultur ein und genossen besonders den Ausflug in die Metropole London mit den berühmten Sehenswürdigkeiten.

Die Mittelschule nahm mit insgesamt 
vier Teams am diesjährigen Cross-
countrylauf in Grein teil. Alle Teil-
nehmer:innen zeigten großartigen 
Einsatz und Teamgeist. Besonders 
hervorzuheben sind die Leistungen 
von Dominik Leidinger (3b), Florian 
Angerer (4b) und Natalie Fromm (4b), 
die als die besten drei Läufer:innen 
der Mittelschule Schwertberg mit 
starken Ergebnissen überzeugten. 

Crosscountrylauf in Grein

Bilder links: Die Schüler:innen waren natürlich 
etwas aufgeregt vor dem Start.

Hier scannen!
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Marktplatzfest 2025: Familienfest mit Energie
Strahlender Sonnenschein, beste Stimmung und ein Marktplatz voller Leben – so
präsentierte sich Schwertberg am Samstag, 20. September 2025 beim Marktplatzfest.

Besonders erfreulich: Neben Spiel, 
Spaß und kulinarischem Genuss 
stand heuer das Thema erneuerbare 
Energie im Mittelpunkt. Mit seinem 
vielseitigen Informations- und Be-
ratungsangebot entwickelte das Fest 
beinahe Messecharakter und bot 
reichlich Gelegenheit zum Austausch 
über eine nachhaltige und lebens-
werte Zukunft.

Energie von morgen schon heute
Großes Interesse galt den Ausstellern 
rund um Photovoltaik, E-Mobilität 
und innovative Energielösungen. Der 
„Solardoktor“ informierte praxisnah 
über Solartechnik, während KEM-

Ob bei den Vorführungen der Feuerwehr, bei der Chill-out-Lounge des Jugendzentrum oder bei den Informationsständen rund um erneuerbare Energie und Energiesparen: 
Das Marktplatzfest lockte zahlreiche Besucher:innen und Familien an und verwandelte das Ortszentrum in eine bunte Begegnungszone.

Manager Kurt Leonhartsberger das 
Prinzip des bidirektionalen Ladens 
anhand eines ausgestellten E-Autos 
vom Autohaus Volvo Reichhart an-
schaulich erklärte. Auch Sport Mayr 
zog viele Gäste an – im Mittelpunkt 
standen dort E-Bikes mit Beratung, 
Vorführung und Testmöglichkeiten.

Familienprogramm mit Spaß
und Wissensvermittlung
Für besondere Action und Unter-
haltung sorgte die Freiwillige 
Feuerwehr Schwertberg, die ihr 
Fahrzeug präsentierte und eine 
Vorführung machte, wie man am 
besten einen „Fettbrand“ löscht.  

Marktplatzfest kommt auch 
nächstes Jahr wieder
Der autofreie Marktplatz bot den per-
fekten Rahmen, um gemeinsam ins 
Gespräch zu kommen – über Energie, 
Mobilität und Zukunftsfragen.

„Es war ein Nachmittag voller Begeg-
nungen, Bewegung und Begeisterung 
– und zugleich ein starkes Signal für 
nachhaltiges Denken und Handeln. 
Nächstes Jahr wollen wir unseren Be-
sucher:innen noch mehr bieten!“

- Andreas Karlinger,
Obmann Umweltausschuss

Film Sneak Preview
„Die Frauen von Friedegg“
Sonntag, 08.03.2026, 16:00 Uhr
Eröffnung Mountainbike-
Strecke in Schwertberg
Samstag, 28.03.2026, 10:00 Uhr
Schwertberg Jammed
Freitag, 21.08.2026, 19:00 Uhr
Bierkirtag
Samstag, 29.08.2026, 16:00 Uhr
Marktplatzfest
Samstag, 19.09.2026, 14:00 Uhr
Gemeindewandertag
Sonntag, 18.10.2026, 09:00 Uhr
Kirtag
Montag, 02.11.2026, 08:00 Uhr
Christkindlmarkt
Freitag, 27.11.2026, 17:00 Uhr
Samstag, 28.11.2026, 14:00 Uhr
Sonntag, 29.11.2026, 14:00 Uhr

Veranstaltungen 2026

JETZT DOWNLOADEN!

GEM2GO.AT

Alle Infos unserer Gemeinde  

kostenlos in der GEM2GO App

GEMMA

digital!
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Am 18. Oktober fand in der Dienst-
stelle des Roten Kreuzes Schwertberg 
die Ortsstellenversammlung statt. 
Neben den zahlreich erschienenen 
Mitgliedern des Roten Kreuzes durf-
ten auch Bürgermeister Max Ober-
leitner, Bezirkshauptmann Werner 
Kreisl und Rotes-Kreuz-Bezirksge-
schäftsführer Christian Geyrhofer als 
Ehrengäste begrüßt werden.

Neuwahl des Ortsstellenleiters
Im Mittelpunkt der Versammlung 
stand die Neuwahl des Ortsstel-
lenleiters. Mit einer überwältigen-
den Mehrheit – 85 von 87 Stimmen 
– wurde Manuel Kratzer von den 
Mitgliedern zum neuen Leiter der 
Dienststelle Schwertberg gewählt. In 
seiner Antrittsrede betonte Manuel 
Kratzer, dass ihm die gute Zusam-
menarbeit und das Funktionieren der 
vielfältigen Dienste des Roten Kreu-
zes besonders am Herzen liegen.

Rotes Kreuz Schwertberg:
Wechsel an der Spitze
Manuel Kratzer zum neuen Ortsstellenleiter gewählt – 
Dank und Auszeichnung für Karin Kammerer

Ehrung von Karin Kammerer
Ein besonderer Moment des Abends 
war die Ehrung von Karin Kammerer, 
die die Ortsstelle Schwertberg zwölf 
Jahre lang mit großem Einsatz leitete. 
Für ihre herausragenden Verdienste 
wurde ihr die Goldene Rotkreuz-Me-
daille des Bundes verliehen. Die Eh-
rengäste gratulierten herzlich und 
würdigten Kammerers Engagement 
und Vorbildwirkung. Auch Bürger-
meister Max Oberleitner dankte  im 
Namen der Gemeinde Schwertberg 
Karin Kammerer, Manuel Kratzer  und 
dem gesamten Team des Roten Kreu-
zes für Ihren unermüdlichen Einsatz.

Gelebte Gemeinschaft
Die Ortsstellenversammlung fand 
schließlich im gemütlichen Rah-
men eines Oktoberfestes ihren Aus-
klang – ein geselliger Abschluss eines 
Abends voller Wertschätzung und 
Gemeinschaft.

„Essen auf Rädern, Katastrophenhil-
fe, Journaldienst, Rettungsdienst und 
auch Projekte wie die Lesecoaches 
sind wichtige Säulen unseres Enga-
gements. Ich möchte mich mit voller 
Kraft meiner neuen Aufgabe widmen 
und gemeinsam mit meinem Team 
die erfolgreiche Arbeit meiner Vor-
gängerin fortsetzen.“

- Manuel Kratzer,
Ortsstellenleiter Rotes Kreuz

Karin Kammerer erhielt für ihre herausragenden Verdienste die Goldene Rotkreuz-Medaille des Bundes,
auch der neue Ortsstellenleiter Manuel Kratzer (2. von rechts) gratulierte herzlich..

„Das Rote Kreuz ist eine unverzicht-
bare Stütze für unsere Gesellschaft. 
Ich gratuliere Manuel Kratzer herz-
lich zur Wahl und wünsche ihm alles 
Gute für seine verantwortungsvolle 
Aufgabe. Gleichzeitig möchte ich Ka-
rin Kammerer meinen tiefen Dank 
für ihr langjähriges Wirken und ihre 
Menschlichkeit aussprechen.“

- Max Oberleitner,
Bürgermeister Schwertberg

Liebe Schwertbergerinnen
und Schwertberger!

Diesmal möchte ich ein Thema 
aus aktuellem Anlass anspre-
chen: Auch für uns Radfahrer gilt 
es, sich wie alle an Verkehrsvor-
schriften zu halten.

Nicht überall ist Radfahren 
erlaubt – Verkehrszeichen 
beachten!
Speziell die kurze Strecke ent-
lang der Aist von der Bartabrücke 
Richtung Park ist auf Grund der 
geringen Breite des Weges leider 
mit einem Radfahrverbot belegt 
(Schieben ist erlaubt).
Mit Respekt und Vernunft gegen-
über anderen Verkehrsteilneh-
mer:innen (Fußgänger, Kinder, 
Hunde), die unseren wunder-
schönen Park besuchen oder eine 
Zillenfahrt genießen, sollte das 
Schieben des Rads bei dieser Eng-
stelle kein Problem darstellen.

Verkehrsregeln gelten für alle
Wir Radfahrer tragen ebenso 
Verantwortung und sollten uns 
bewusst an die aktuell gültigen 
Verkehrsregeln für Radfahrer hal-
ten. Diese können sich natürlich 
mit der Zeit ändern.
Die aktuelle Version der Radver-
kehrsregeln findet man online 
unter: www.oesterreich.gv.at/
themen/freizeit_und_stras-
senverkehr/fahrrad
 
Gemeinsam – mit Rücksicht und 
Verständnis – können wir dafür 
sorgen, dass sich in Schwertberg 
alle auf den Straßen und Freizeit-
wegen wohl fühlen. Und noch ein 
Tipp zum Schluss: Immer freund-
lich grüßen wenn ihr jemanden 
begegnet!

Viel Spaß mit dem Rad!
Wünscht euch euer RADgeber

Josef Penz
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Die  ASKÖ Schwertberg darf sich 
auch weiterhin über die Unterstüt-
zung seines Hauptsponsors freuen: 
Das Unternehmen Steinbach verlän-
gert sein Engagement als Namens- 
und Stadionsponsor. Seit 2018 steht 
Steinbach an der Seite des Vereins 
– eine Partnerschaft, die alles andere 
als selbstverständlich ist und für die 
ASKÖ Schwertberg – Sektion Fußball 
einen unschätzbaren Wert darstellt.

Förderung der Nachwuchsarbeit
Besonders am Herzen liegt Stein-
bach nicht nur der Erwachsenen-
sport, sondern vor allem die Nach-
wuchsarbeit: Rund 130 Kinder und 
Jugendliche werden bei der ASKÖ 
Schwertberg im Bereich Fußball Wo-
che für Woche von zahlreichen enga-
gierten Ehrenamtlichen betreut und 

ASKÖ: Starke Partnerschaft

Die Partnerschaft zwischen Fa. Steinbach und der ASKÖ Schwertberg wurde verlängert.

Seit 2018 ist Steinbach der treue Partner des ASKÖ 
Schwertberg – mit besonderen Fokus auf Nachwuchsarbeit

gefördert. Dieses Engagement bildet 
die Basis für eine lebendige Vereins-
zukunft und zeigt, wie wichtig regio-
nale Partnerschaften sind.

Starkes Zeichen
Mit der Verlängerung des Sponso-
rings setzt Steinbach ein starkes Zei-
chen für Sport, Gemeinschaft und 
Nachwuchsförderung in der Gemein-
de Schwertberg.

„Wir sind Steinbach für diese Treue 
und Verlässlichkeit unglaublich 
dankbar. Ohne starke Partnerschaf-
ten wie diese, wäre vieles in unserem 
Vereinsleben nicht möglich.“

- Manfred Astleitner,
Obmann ASKÖ Schwertberg

Aiserkids
Die Aiserkids verzaubern 
dieses Jahr mit dem Kin-
dertheater „Das Märchen 
vom Nussknacker“

Vorhang auf für ein bezaubern-
des Kindertheater voller Fantasie, 
Musik und Weihnachtszauber! 
Die talentierten Aiserkids brin-
gen „Das Märchen vom Nusskna-
cker“ – nach der Geschichte von 
E.T.A. Hoffmann, frei erzählt von 
Melanie Glinsner – auf die Büh-
ne des Volksheims Schwertberg. 
 
Taucht ein in eine spannenden 
Reise in eine funkelnde Märchen-
welt, in der Mut, Freundschaft und 
Magie Hand in Hand gehen.
 
Ein liebevolles Theatererlebnis für 
kleine und große Märchenfans – 
perfekt für die Vorweihnachtszeit!

Kindertheater: „Das Märchen 
vom Nussknacker“
Ort: Volksheim Schwertberg
Eintritt: 12 Euro
Karten: www.aiserbuehne.at

Termine
Samstag, 	 29.11. 	 18:30 Uhr
Sonntag, 	 30.11. 	 15:00 Uhr
Freitag, 	 5.12. 	 18:30 Uhr
Samstag, 	 6.12. 	 18:30 Uhr
Sonntag, 	 7.12. 	 15:00 Uhr

Unser Tipp
Besucht doch im Anschluss an 
den Christkindlmarkt am 29. und 
30. November in Schwertberg ge-
meinsam mit eurer Familie dieses 
bezaubernde Kindertheater!

Freuen Sie sich auf eine liebevolle Inszenierung 
eines Weihnachts-Klassikers.

Jeweils von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mit stimmungsvollen Kinderprogramm

www.aiserbuehne.at
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Bei strahlendem Sonnenschein, fri-
schen Herbsttemperaturen und bes-
ter Stimmung zog es am Sonntag, 19. 
Oktober zahlreiche Wanderfreunde 
nach Schwertberg. Der Gemeinde-
wandertag unter dem Motto „Auf ’s 
Land schauen – Schritt für Schritt 
Kultur, Wein und gesellige Momente“ 
wurde zu einem echten Publikums-
magneten. Ob Familien, Vereine oder 
Freundesgruppen – sie alle genossen 
einen rundum gelungenen Tag voller 
Bewegung, Genuss und Gemeinschaft 

Wanderbegeisterte aller Altersgruppen erkundeten das herbstliche Schwertberg

Gemeindewandertag mit Kaiserwetter

und erkundeten eine idyllische Wan-
derroute mit den schönsten Orten in 
Schwertberg.

Zahlreiche Strecken-Highlights
Bereits am Morgen herrschte im Park 
Schwertberg reger Andrang. Nach 
einem stärkenden Frühstück und mu-
sikalischer Einstimmung durch den 
Musikverein Schwertberg machten 
sich die Teilnehmer:innen gut gelaunt 
auf die rund 14 Kilometer lange Wan-
derstrecke. Für genussvolle Pausen 

sorgten die Labstationen entlang der 
Strecke, auch musikalisch wurde an 
jeder Station für Unterhaltung ge-
sorgt, was vielerorts zum spontanen 
Mitsingen und Tanzen einlud. Nach 
einem letzten stilvollen Zwischen-
stopp im Schloss Schwertberg fand 
der Wandertag im urigen Meierhof 
seinen gemütlichen Ausklang. Bei 
Musik, Wein und geselligem Beisam-
mensein ließen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer den gelungenen 
Herbsttag ausklingen.

Gemeinsames Wandern mit Freunden – der Gemeindewandertag war wieder ein voller Erfolg und wird nächstes Jahr wieder im Herbst stattfinden!

Fotopoint-Gewinnspiel beim Gemeindewandertag: Die Sieger:innen stehen fest!

Erika Harringer aus Schwertberg.

Beim Fotopoint-Gewinnspiel der 
Marktgemeinde entstanden zahlrei-
che kreative und witzige Schnapp-
schüsse. Und obwohl uns die Ent-
scheidung wirklich schwer gefallen 

ist, haben wir aus allen Einsendungen 
schlussendlich vier Gewinnerfotos 
ausgewählt. Eine Kindergruppe erhält  
von uns außerdem einen Sonderpreis 
für ihre beiden witzigen Fotos.

Die glücklichen Gewinner:innen 
wurden bereits verständigt und 
können Ihre regionalen Preise beim 
Christkindlmarkt in Schwertberg 
von 28. - 30. November abholen. 

Birgit & Wolfgang Speychal aus Schwertberg.Cindy Frühwirth & Familie aus  Schwertberg.

Michaela & Erich Adlberger aus Ernsthofen. Einen Sonderpreis erhält die Kindergruppe von Carina Janko und Sabine Hochstöger für ihre beiden Fotos.
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Im Zuge der Generalversammlung im Volksheim Schwertberg erfolgte die Übergabe

Siedlerverband Perg: Karl Weilig neuer Obmann

Der neue Siedlerverein Bezirksvorstand Perg mit dem Verbandspräsidenten (v.l n. r.):
Eva Hackl, Roland Handlgruber, Christian Eichinger, Wolfgang Leitner, Markus Steininger, Karl Weilig, 

Johann Ramer, Inge Bartal und Präsident Helmut Löschl Foto C Siedlerverein

Die Übergabe an einen neuen Vor-
stand wurde bereits seit längerem 
vorbereitet – nun erfolgte sie offiziell. 
Nach über 21 Jahren übergab Johann 
Ramer die Bezirksleitung des Siedler-
verbandes Perg an Schwertbergs Vi-

zebürgermeister Karl Weilig. Bei der 
Generalversammlung im Volksheim 
Schwertberg würdigte Präsident 
Helmut Löschl Obmann Ramers Ver-
dienste. Der neue Obmann Karl Wei-
lig will die erfolgreiche Arbeit fortset-

„Dieses Herz für die Gemeinschaft 
und die Unterstützung anderer Ver-
eine machen den Siedlerverband zu 
einem wichtigen Pfeiler des gesell-
schaftlichen Lebens im Bezirk Perg.“

- Max Oberleitner,
Bürgermeister Schwertberg

„Der Siedlerverband ist mehr als ein 
Verein – er ist gelebte Nachbarschaft.“

- Karl Weilig, 
Vizebürgermeister & Obmann

Siedlerverband Bezirk Perg 

zen und den Zusammenhalt stärken. 
Bürgermeister Oberleitner gratulier-
te und bezeichnete den Siedlerver-
ein Schwertberg, mit Karl Weilig als 
Vorsitzenden, als einen der aktivsten 
Vereine der Gemeinde Schwertberg.

Am Internatiolen Tag zur Beseitung 
der Armut legte  Volkshilfe-Be-
zirksvorstand einen Arbeitstag in 
unserem Shop in Schwertberg ein. 
Gerade durch die massive Teuerung 
der letzten Jahre sind viele Men-
schen auf leistbare Angebote an-
gewiesen – und der Volkshilfe-Be-
zirksvorstand möchte mit seinem 
Engagement einen Beitrag leisten. 

Einsatz vor Ort am Internationaler Tag zur Beseitigung der Armut: 17. Oktober 2025

Volkshilfe: Gemeinsam gegen Armut

Volkshilfe-Shop Schwertberg
Im Shop findet man hochwertige ge-
brauchte Ware: Von Kleidung über 
Geschirr bis hin zu Möbeln, Spiel-
waren, Bücher und vieles mehr wird  
hier zu günstigen Preisen angeboten. 
Und das Beste: Im Fundus des Shops 
warten immer wieder echte Retro-
Schätze  und Secondhand-Schnäpp-
chen auf neue Besitzer:innen! 

Voller Engagement im Einsatz: Leopold Pichlbauer und sein Team packten tatkräftig mit an und förderten einige Schätze zu Tage: Vorbeischauen lohnt sich!

Volkshilfe ReVital Concept 
Store Schwertberg

Aisttalstraße 16, 4311 Schwertberg
Montag bis Freitag: 9 - 17 Uhr
www.volkshilfe-ooe.at

Kommt vorbei, stöbert durch 
das Sortiment und unterstützt 
dabei eine gute Sache!
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FEUERWEHRHAUS
FF AISTING-FURTH

NEUES
TLF

5.12.
AB 14 UHR

TAG DES OFFENEN
FAHRZEUGS 

AM INTERNATIONALEN TAG DES
EHRENAMTS STELLEN WIR UNSER
NEUES TANKLÖSCHFAHRZEUG VOR!

GETRÄNKE
& WÜRSTL

Die Freiwillige Feuerwehr Aisting-
Furth lädt am Freitag, 5. Dezember 
2025, ab 14:00 Uhr herzlich zum „Tag 
des offenen Fahrzeugs“ beim Feuer-
wehrhaus ein.

Tag des Ehrenamts
Passend zum internationalen Tag 
des Ehrenamts wird das neue Tank-
löschfahrzeug präsentiert. Alle Inter-
essierten haben die Möglichkeit, das 
Fahrzeug aus nächster Nähe zu be-
sichtigen und sich über die Ausstat-
tung zu informieren. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Mach mit bei der Feuerwehr!
Die FF Aisting-Furth freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher 
aller Altersgruppen. Für Interessier-
te bietet das neue Fahrzeug eine 
ideale Gelegenheit, die Arbeit der 
Feuerwehr kennenzulernen – und 
vielleicht selbst als Kameradin oder 
Kamerad in den Feuerwehrdienst 
einzusteigen.

Save the Date: Fahrzeugsegnung
Am 31. Mai 2026 lädt die FF Ais-
ting-Furth zur Fahrzeugsegnung 
mit anschließendem Frühschoppen 
am Bauernhof der Familie Moser 
(Aisting 36, 4311 Schwertberg).

Feuerwehr
„Tag des offenen Fahrzeugs“
am 5. Dezember 2025

Über 50 Aussteller und Standl sorgten für Abwechslung

Trotz der herbstlichen Temperaturen 
ließen sich die großen und kleinen 
Schwertberger:innen sowie zahlrei-
che Besucher:innen aus den Nach-
bargemeinden den traditionellen Kir-
tag am 3. November im Zentrum von 
Schwertberg nicht entgehen. Bei den 
Ausstellern und Standln wurde nach 
Herzenslust geschmökert, gekostet 
und bereits eifrig nach passenden 
Weihnachtsgeschenken für Famile 
und Freunde gesucht. 
Gleich vormerken: Nächstes 
Jahr findet der Kirtag wieder am 
2. November (Allerseelen) statt!

Kirtag in Schwertberg

Besonders kleine Mitbringsel aller Art und kulinari-
sche Köstlichkeiten waren wieder sehr begehrt.  

Landjugend
Gestaltung der Erntekrone

Beim Erntedankfest war die LJ 
Schwertberg heuer wieder aktiv 
mit dabei: Sie gestaltete die tradi-
tionelle Erntekrone, die beim Fest 
feierlich präsentiert wurde.

Mitglieder der LJ Schwertberg.
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Mühlviertler Hasenjagd – Schwertberg erinnert
Am 9. November 2025 stand Schwertberg ganz im Zeichen des Erinnerns und der
Menschenrechte anlässlich des 80-jährigen Gedenkens an die Mühlviertler Hasenjagd

Start war beim Mahnmal am Markt-
platz bevor im Hinterhof des Ge-
meindeamtes – an dem Ort, an dem 
sieben entflohene Häftlinge bei der 
Mühlviertler Hasenjagd erschossen 
wurden – die neue Gedenktafel feier-
lich enthüllt wurde. 

Gegen das Vergessen
Bürgermeister Max Oberleitner, Zeit-
zeugin Anna Hackl, GF Andrea Wahl 
von der Bewusstseinsregion, Hr. 
Hofstätter vom Mauthausen-Komi-
tee, VBgm. Karl Weilig, Kulturaus-
schuss-Obm. Markus Höglinger, Dir. 
Jakob Klein und zahlreiche Gemein-
devertreter:innen erinnerten an die 
Opfer der NS-Verbrechen. Eva Ei-
chinger erläuterte die historischen 
Geschehnisse von 1945, als im Zuge 
der „Mühlviertler Hasenjagd“ geflo-
hene KZ-Häftlinge gefangen genom-
men und allein in Schwertberg 150 

Juliane Beyerl führte durch die stimmungsvolle Veranstaltung (Bild links). Das Organisationsteam der Schwertberger Arbeitsgruppe zur Bewusstseinsregion (Bild rechts).

Personen ermordet wurden – davon 
sieben im Innenhof der Gemeinde. 

Würdige Gedenkfeier mit Blick 
auf aktuelle Gegebenheiten
Schüler:innen der MS Schwertberg 
gestalteten unter Leitung von Juliane 
Beyerl berührende Textbeiträge. Julia-
ne Beyerl engagierte sich im Vorfeld 
außergewöhnlich für die Aktion und 
führte auch durch die Veranstaltung. 
Sie verband das Gedenken mit dem 
Appell zu Zivilcourage und Mensch-
lichkeit in der heutigen Zeit. Til Grüll 
sorgte für den musikalischen Rahmen.

„Alles was Recht ist“
Im Rahmen des 9. Internationalen 
Menschenrechtefestivals der Be-
wusstseinsregion Mauthausen–Gu-
sen–St. Georgen folgte danach im 
Volksheim der Programmpunkt „Al-
les was Recht ist“. Regionale Sozial- 

und Beratungsstellen zeigten, wie 
Menschenrechte im Alltag gelebt 
werden. Ein Höhepunkt war das Im-
protheater „WAGNER & CO – ALLES 
IMPRO!“, das mit Witz, Spontanität 
und Tiefgang das Publikum begeis-
terte und neue Zugänge zu ernsten 
Themen eröffnete.

Starkes Zeichen
Mit dieser Veranstaltung setzte 
Schwertberg ein starkes Zeichen 
für Erinnerung, Demokratie und 
Menschlichkeit – und zeigte, dass 
Geschichte nur dann lebendig bleibt, 
wenn wir sie gemeinsam wachhalten.

Mahnmal & neue Gedenktafel
Sowohl das Mahnmal am Marktplatz 
als auch die Gedenktafel sind jeder-
zeit für alle frei zugänglich und sollen 
als Erinnerung für die Mühlviertler 
Hasenjagd in Schwertberg dienen.

Beim gemeinsamen Gedenken beim Mahnmal am Marktplatz und im Anschluss bei der Enthüllung der neuen Gedenktafel im Hinterhof des Gemeindeamtes  erinnerten 
Bürgermeister Max Oberleitner, Zeitzeugin Anna Hackl, Schüler:innen der MS Schwertberg und zahlreiche Besucher:innen an die Opfer der NS-Verbrechen.
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GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

              STOLPERFALLE MENSCH?      
WORKSHOP MIT CHRISTOPH RIEDERICH 

(KURATORIUM FÜR VERKEHRSSICHERHEIT) 
 

 
 

 

TIPPS ZUR STURZPRÄVENTION IM ALLTAG 
 

• LEHRREICHES UND UNTERHALTSAMES PROGRAMM MIT 
TIPPS, UM STOLPERFALLEN IM EIGENEN WOHNRAUM 
ERKENNEN UND EINSCHÄTZEN ZU LERNEN 

 

• EINFACHE ÜBUNGEN ZUR KRÄFTIGUNG UND VERBESSE-
RUNG DES GLEICHGEWICHTES 

 

• SENSIBILISIERUNG FÜR DAS THEMA FITNESS UND DIE 
ROLLE VON BEWEGLICHKEIT BEI DER STURZPRÄVENTION 

 

• STÄRKUNG DER EIGENKOMPETENZ ZUR ERHALTUNG 
UND FÖRDERUNG EIGENSTÄNDIGER MOBILITÄT 

 

STÄRKEN FÖRDERN UND SCHWÄCHEN AUSBALANCIEREN 

 
WANN / WO: 

DIENSTAG, 9. DEZEMBER 2025, 18.00 UHR 
ROTES KREUZ, ORTSSTELLE SCHWERTBERG 

 
FREIWILLIGER BEITRAG 

 
INFO UND ANMELDUNG: 

GERLINDE SCHEIDER (0660 9272795) 
GERLINDE.SCHEIDER@PROMARO.AT 
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80 Personen nutzten die Möglichkeit, in Kleingruppen direkt im Dachstuhl technische Details durch den Projektleiter Clemens Oberleitner zu erfahren (links). 
Pfarrer Leonard segnet im Zuge der Erntedank-Messe die eben fertig gestellte Bauetappe „Sanierung Dachstuhl“ (rechts).

Zum Erntedankfest 2025 feierte die 
Pfarre den erfolgreichen Abschluss 
der ersten Etappe: Im Zuge des Fest-
gottesdienstes stieg Pfarrer Leonard 
– über Großbildschirme der „Jungen 
Kirche“ live übertragen in den Kir-
chenraum – zur feierlichen Segnung 
in den eben fertig sanierten Dach-
stuhl hinauf. 

Beginn bereits im Jahr 2024
Begonnen hatten die Sanierungs-
maßnahmen im Herbst 2024 mit 
dem Befreien des Gebäudes und der 
unmittelbar umgebenden Berei-
che von Bewuchs, der über Jahre zu 
Schäden an Fassade und Entwäs-

Daten, Fakten, Fotos und Projekt-
details finden Sie auf der Home-
page der Pfarre Schwertberg:

Kirchensanierung der Pfarre Schwertberg
Abschluss der ersten großen Bauetappe: Sanierung des Dachstuhls

serungskanälen geführt hatte, und 
Entrümpelung des Dachbodens in 
Eigenregie. Im zweiten Schritt wur-
den durch die Firma Zaussinger die 
Kanäle generalsaniert. 

Heben des Dachstuhls als be-
sondere Herausforderung
Der bisher heikelste, aufwändigste 
und teuerste Abschnitt war – neben 
kleineren Reparaturen – das Heben 
des Dachstuhls über dem Kirchen-
schiff; denn einige Mauerbänke wa-
ren nicht mehr vorhanden, und eine 
beträchtliche Anzahl von Bundträ-
men lag schon direkt auf dem Gewöl-
be auf. Ausführende waren die Firma 

Krückl (Baumeister-Arbeiten), Firma 
Payreder (Stahlkonstruktion) und 
Firma Hentschläger (Holzkonstruk-
tion), begleitet durch die Firma Weil-
hartner (Statik).

Ausblick für 2026
Für das kommende Jahr ist die Sa-
nierung der Fenster inklusive Stein-
metz-Arbeiten geplant (Kostenpunkt 
ca. 250.000 Euro).

Im Namen des Projektteams herzli-
chen Dank für alle bisher geleisteten 
freiwilligen Arbeitsstunden, Spenden 
und Sponsor-Zusagen durch Private, 
Firmen und die Marktgemeinde.

Projekt Kirchensanierung:
Alle Infos auf einem Blick

Am 27. Juni 2025 organisierte die 
Jägerschaft des Revieres Wind-
egg in Zusammenarbeit mit der 
Jagdhornbläsergruppe Machland, 
dem Horn-Quartett Salzburg und 
dem Kreuz&Quer-Chor der Pfarre 
Schwertberg ein großes Benefizkon-
zert unter dem Titel „Jagd & Horn“ 
zugunsten der Kirchenrenovierung. 
Auf Grund der regnerischen Wetter-
lage fand das Konzert sehr passend 
in der Pfarrkirche statt. 
Das sehr abwechslungsreiche Pro-
gramm war ein positiver Auftritt 

der Jägerschaft als wichtiger Teil 
der Kulturlandschaft unseres Lan-
des. Alle Zuhörer:innen, die zu dem 
heiter-gemütlichen Abend gekom-
men waren, zeigten sich begeistert! 
Neben feinsten Musikdarbietungen 
gab es auch eine ausgiebige und 
köstliche Pausenverpflegung der Jä-
gerschaft zu genießen. 
Den Erlös von 3.500 Euro bei der 
Veranstaltung konnten die Vertreter 
der Jagd Windegg am 28. September 
im Rahmen des Erntedankfestes an 
Pfarrer Leonard übergeben.

Hier scannen!

Benefizkonzert „Jagd & Horn“ für Pfarre
Konzerterlös wurde am 28. September feierlich an Pfarrer Leonhard überreicht

Karl Petermandl, Pfarrer Leonard Ozougwu,
Jagdleiter Hans Holzer und Organisator Thomas 

Hinterholzer bei der Scheckübergabe im Rahmen 
des Erntedankfestes (v.l.n.r.).
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Liedertafel
Adventkonzert 2025:
„Es naht die stille Zeit“
Sonntag, 14.12., 17 Uhr
Pfarrkirche Schwertberg

Konzert am 3. Adventsonntag
Worauf darf sich das treue Pu-
blikum des Chores freuen? Auf 
sorgfältig ausgewählte vorweih-
nachtliche Melodien, unter der 
Einstudierung von den erfahrenen 
Chorleitern Martin Kapplmüller 
und Robert Walkner. 
Die musikalische Begleitung am 
Klavier liegt in den bewährten 
Händen von Petra Leitner. Zum 
ersten Mal sind allerdings die Ge-
schwister Nora und Lorenz Wurm 
auf der steirischen Harmonika da-
bei, man darf auf sie gespannt sein.
Vor dem Konzert wird Punsch aus-
geschenktund dazu werden selbst-
gemachte Lebkuchen angeboten. 
Kommen Sie also gerne etwas frü-
her, damit Sie das nicht verpassen. 
Der Eintritt ist frei.

Spendenübergabe
Ein kleiner Rückblick: Am 24. Juli 
2025 konnte die Liedertafel den 
großartigen Betrag von 3.000 Euro 
an Pfarrer Leonard übergeben. Das 
Vereinsskonzert im Mai war ein 
Benefizkonzert für die Baukasse 
der Pfarrkirche Schwertberg, die 
gerade umfassend renoviert wird. 
Der Verein bedankt sich dafür, 
dass ihre adventlichen Konzerte 
immer in der schönen Kirche Her-
berge finden. 

Unsere Musiker:innen unterstützten 
in den letzten Wochen wieder tat-
kräftig viele Veranstaltungen mit 
ihren musikalischen Auftritten.
 
Fest des Dankes
Auch dieses Jahr haben wir den Um-
zug und das Fest bei kühlen Tempe-
raturen und strahlendem Sonnen-
schein musikalisch begleitet. Die 
Gesangseinlagen und Solostücke ha-
ben das Publikum begeistert und zur 
guten Stimmung beigetragen.
 
Konzert: Turn the radio on
Das diesjährige Vereinskonzert am 
8. November stand unter dem Motto 
„Turn the radio on“ und neuer musika-
lischer Leitung von Erich Schöfl. Von 
schwungvollen Märschen bis zu be-
kannten Melodien von Nena war für 
alle etwas dabei. Auch die Bläserkids 

Musikverein Schwertberg

Vereinskonzert „Turn the radio on“:  Es war einer dieser Abende, die man im Herzen aufbewahrt und der weiter-
spielt – wie ein guter Radiosender, den man nicht ausschalten möchte.

Rückblick auf einen ereignisreichen Herbst 2025

zeigten ihr musikalischen Können 
auf der großen Bühne. Die Polka „Ein 
Leben lang“ kennzeichnete dann den 
offiziellen Abschluss des abwechs-
lungsreichen und kurzweiligen Kon-
zertabends.

Stimmungsvolle Adventzeit
Die nächste Möglichkeit, den Musik-
verein und/oder die Bläserkids live 
zu hören ist beim Adventmarkt in 
Schwertberg am 28. und 29. Novem-
ber 2025. Und wie jedes Jahr werden 
auch heuer kleine Gruppen zwischen 
Weihnachten und Silvester von Haus 
zu Haus gehen, um musikalisch ein 
gutes neues Jahr zu wünschen. Heu-
er sind wir östlich der Aist (Zentrum 
Schwertberg, Winden, Windegg, Lina, 
Aiser, ...) unterwegs. Die Musiker:in-
nen des Musikvereins freuen sich über 
offene Türen und tolle Gespräche!
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Das Gemeindeamt gratuliert

ir gratulieren -lichW
Herrn Karl Frühwirt

zum 80. Geburtstag

Frau Rosa Reindl
zum 85. Geburtstag

Herr Franz Leutgebweger
zum 80. Geburtstag

Frau Ingeborg Glück
zum 85. Geburtstag

Herrn Franz Mayrhofer
zum 95. Geburtstag

Herrn Gerhard Aistleitner
zum 85. Geburtstag

Helene & Franz Danninger
zum 80. und 85. Geburtstag

Frau Theresia Friedl
zum 90. Geburtstag

Frau Margarete Puchner
zum 85. Geburtstag

Frau Elisabeth Tscheliesnig
zum 80. Geburtstag

Herrn Heinrich Dorninger
zum 85. Geburtstag

Besondere Anlässe, besondere Menschen – runde Geburtstage in Schwertberg

Frau Theresia Rotter
zum 95. Geburtstag
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13 Paare und ihre Familien feierten am 11. Oktober 2025 ihre besonderen Ehejubiläen

Feier der Ehejubiläen – Unsere Jubelpaare

Nach einem feierlichen Gottes-
dienst gab es für alle Feiernden und 
Famlienmitglieder eine Agape am 
Pfarrplatz. Die Jubelpaare wurden 
anschließend von Pfarre und Ge-
meinde zu einem warmen Buffet ins 
Pfarrzentrum eingeladen, wo auch 
die Ehrungen von Vizebürgermeis-
ter Karl Petermandl und Pfarrer Le-

onard durchgeführt wurden. Die Jubi-
lare genossen sichtlich den schönen, 
feierlichen Abend. 

Das Team der Marktgemeinde 
gratuliert allen Jubelpaaren und 
wünscht herzlich alles Gute, 
viel Gesundheit und noch viele 
glückliche gemeinsame Jahre!

Schwertberg gratuliert!

Silberhochzeit (25 Jahre)
Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

1. Reihe von links: Franz und Helene 
Danninger, Alfred und Helga Star-
zer, Hilde Lehner, Herma und Nor-
bert Reisinger

2. Reihe von links: Josef und Hermi-
ne Großsteiner, Erich und Rosina 
Hochstöger, Walter Lehner, Franz 
und Maria Tinschert, Karoline und 
Josef Mascherbauer

3. Reihe von links: Alfred und An-
gelika Ellinger, Manuela und Johan-
nes Kapplmüller, Johann und Anna 
Hiesl, Sabine und Johann Aberl

4. Reihe: Gerhard und Eveline Bäck

Vizebürgermeister Karl Petermandl überreichte gemeinsam mit Pfarrer Leonard die Ehrungen.

Die Arbeitskreisleiterinnen der Gesunden Gemeinde Schwertberg (v.l.n.r.):
Johanna Leithenmayr (30.9.2005 – 17.01.2007), Marianne Gusenbauer-Jäger (18.01.2007 – 11.03.2010),

Gerda Ahorner (15.03.2010 – 31.12.2021) und Gerlinde Scheider (01.01.2022 – heute).

Arbeitskreisleiterinnen für ihr Engagement geehrt

20 Jahre Gesunde Gemeinde

Seit zwei Jahrzehnten bietet die Ge-
sunde Gemeinde Schwertberg Aktio-
nen und vielfältige Angebote für eine 
gesündere Lebensweise und trägt mit 
ihrem Einsatz zum aktiven Leben in 
unserer Gemeinde bei. Bürgermeister 
Max Oberleitner dankte allen lang-
jährigen Arbeitskreisleiterinnen bei 
der Jubiläumsfeier am 27. September 
2025 für ihren Einsatz.

Vielen Dank an euch für euren 
ehrenamtlichen Einsatz für die 
Schwertberger Bürger:innen!

Ausgelassene und fröhliche Stimmung bei der 
20-Jahr-Feier mit Festtagstorte.

7

Im Rahmen des internationalen 
Praktikertages am Gelände der 
Winkler Erdbau GmbH (in Hart-
berg, Steiermark) fand die Preis-
verleihung des sechsten „Kom-
pOskar“ statt. Dies ist die höchste 
Auszeichnung für die beste Kom-
postqualität Österreichs.

„The KompOskar goes to ...“
Unter den zehn am besten be-
werteten Komposten aus ganz 
Österreich findet sich auch ein 
Produzent aus unserer Gemeinde: 
Platz 7 ging an Karoline & Willi-
bald Eigner  (Bauer am Berg) aus 
Schwertberg.

Herzliche Gratulation!

7. Platz für Schwertberg

„KompOskar“

Beste Kompostqualität regional aus unserem Ort.
(Foto © melGreenFR auf Pixabay)
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Veranstaltungshighlights

Was ist los in SchwertbergWas ist los in Schwertberg
VeranstaltungshighlightsVeranstaltungshighlights

� Marktgemeinde Schwertberg | www.schwertberg.at

Adventkonzert
SO  14. 12.

17:00

AiseradventSA  13. + SO 14.12.
13:00 – 18:00

MI  17.12.
16:00 – 16:40 Kinderveranstaltung

FR  12.12.
16:00 – 19:00 Workshop Räuchern „Die duftende Welt des Räucherns“ / EKiZ Sonnenschein

DI  9.12.
18:00 – 20:00 Stolperfalle Mensch? Workshop Gesunde Gemeinde / Ortstelle Rotes Kreuz

mit Kinderprogramm / Aiserbühne

„Es naht die stille Zeit“ / Konzert der Liedertafel / Pfarrkirche

„Komm lass uns lesen im LESEHAUS“ / Bibliothek

SA  20.12.
ab 16:00 Punschstand

Neujahrskonzert
FR  9.01.

19:30

SternsingermesseDI  6.01.
09:00 – 10:00

MI  24.12.
14:30 – 24:00 Heiliger Abend

SA  10.01.
20:00 Feuerwehrball

der FF Poneggen / Feuerwehrhaus der FF Poneggen

14:30 – 16:30 Uhr: „Zur Krippe gehen“ für Familien17:00 Uhr: Vormette / 23:00 Uhr: Christmette / in der Pfarrkirche

in der Pfarrkirche / Sternsingen von 02.01. – 05.01. im Ortsgebiet

mit dem Johann Strauss Ensemble / Hochzeitslocation Wallhof

der FF Winden-Windegg / Gasthof Geirhofer

FR  23.01.
20:00 Benefiz-Konzert QV2 für die Kirchensanierung / Pfarrzentrum

Detailinfos zu den Veranstaltungen und Vereinen, sowie sämtliche weitere Termine 
des Jahres 2025/2026 finden Sie auf der Homepage der Gemeinde. Es werden nur 
jene Veranstaltungen beworben, die auf der Gemeindehomepage eingetragen sind.

im Dezember & Jännerim Dezember & Jänner

JungscharfaschingFR  30.01.
16:00 – 18:00

SA  24.01.
18:00 Filmpremiere

FR  16.01.
18:00 5. Neujahrsempfang

der Marktgemeinde Schwertberg / Volksheim
18:00 Uhr: Come-together / 19:00 Uhr: Beginn

Dokumentation über die Liedertafel
„Der perfekte Chor“ / Volksheim

für Kinder / Pfarrzentrum

FR  5. + SA  6.
+ SO  7.12. Kindertheater „Das Märchen vom Nussknacker“ der Aiserkids / Volksheim

05.12.: 18:30 Uhr / 06.12.: 18:30 Uhr / 07.12.: 15:00 Uhr



UNSER  Service für SIE ...

Bürgermeister Mag. Max Oberleitner
Jeden Montag ab 14:00 Uhr 
Anmeldung: 07262 / 611 55 11

Notar Mag. Wolfram Berger
Notar Mag. Dr. Matthias Daxner
Notar Mag. Dr. Matthias Daxner wech-
selt sich mit Notar Mag. Wolfgram Ber-
ger bei den kostenlosen Sprechtagen ab. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 16:00 bis 17:00 Uhr
im Marktgemeindeamt Schwertberg
Anmeldung: 07262 / 611 55

Rechtsanwalt Dr. Friedrich Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat
von 13:30 bis 14:30 Uhr
im Marktgemeindeamt Schwertberg
Anmeldung: 07262 / 611 55 

IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeindeamt Schwertberg | Schacherbergstraße 3 | 4311 Schwertberg | veranstaltungen@schwertberg.at | www.schwertberg.at | Tel.: 07262 / 61155-16 | Bildquellen: Inserenten, Gemeinde Schwertberg, 
pixabay | Druck: SigMA Werbetechnik GmbH in 4470 Enns

Soziales

Kostenlose Sprechtage Schnupperticket

Günstige Öffi-Tickets nach Linz
Alle Gemeindebürger:innen mit Haupt-
wohnsitz in Schwertberg können sich 
zwei Mal im Monat ein Schnupperticket 
für eine ÖBB-Bahnfahrt nach Linz inklusi-
ve Bus/Straßenbahnkarte ausborgen. Das 
Ticket kann nach Voranmeldung in der 
Bürgerservicestelle zum Preis von 5 Euro 
vom Gemeindeamt abgeholt werden.

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Wöchentlich klinisch-psychologische 
Demenzabklärungen/Beratungsgesprä-
che für Betroffene und deren Angehö-
rige. Kontakt: Demenz-Servicestelle-
Schwertberg unter Tel. 0676 / 87 341 463

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 
07262 / 611 44-21 oder 0664 / 384 31 52

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Ist für Senior:innen gedacht, die keine 
eigene Transportmöglichkeit haben. Ge-
nutzt werden kann der Fahrdienst von 
Montag bis Freitag, für die Hin- und 
Rückfahrt z.B. zur Apotheke oder Ein-
kaufsfahrten in Schwertberg. Arztbe-
suche sind auch auch außerhalb von 
Schwertberg möglich. Anmeldung unter: 
07262 / 611 55

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle Bezieher:innen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. Je-
den Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr 
macht der mobile Sozialmarkt im Hof der 
Gemeinde Station. 

Tagesbetreuung Schwertberg
„A Mensch mecht i bleib´n“
Heimstätteweg 2a, 4311 Schwertberg
Tel.: 0676 / 87 34 43 50
tageszentrum-perg@volkshilfe-ooe.at
Öffnungszeiten: Di & Do 08:00-16:00 Uhr

Bildungseinrichtungen

Pfarrcaritas Krabbelstube
Friedhofstraße 16, 4311 Schwertberg
Tel.: 0676 / 82 44 34 81
KS411102@pfarrcaritas-kita.at

Kindergarten Bunte Welt
Unterkogelbergstr. 4, 4311 Schwertberg
Tel.: 0699 / 168 86 170
kindergarten.schwertberg@ 
kinderfreunde-ooe.at

Pfarrcaritas Kindergarten
Bahnhofstraße 15, 4311 Schwertberg
Tel.: 0676 / 45 58 901
KG411229@pfarrcaritas-kita.at

Volksschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
Tel.: 07262 / 614 55
s411261@schule-ooe.at

Mittelschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
Tel.: 07262 / 61 256
s411102@schule-ooe.at

Hort
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
Tel.: 0699 / 168 86 136
hort.schwertberg@kinderfreunde.cc

NABE – Nachmittagsbetreuung
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
Tel.: 0699 / 16 88 62 62
s411261@schule-ooe.at

Landesmusikschule Schwertberg 
Poststraße 4, 4311 Schwertberg
Tel.: 07262 / 611 90
ms-perg.post@ooe.gv.at

EKiZ Sonnenschein
Heimstätteweg 2, 4311 Schwertberg
Tel.: 0664 / 88 39 51 59
ekiz.sonnenschein@kinderfreunde-ooe.at

MUKI-Treff der Pfarre Schwertberg
Friedhofstraße 9, 4311 Schwertberg
Tel.: 0699 / 12 06 85 48

Ärzte- & Apothekendienst

Unsere Ärzte:

Dr. Ina Hinterholzer (Wahlärztin)
Tel.: 0681 / 20 40 45 88
tcm@dr-hinterholzer.at
www.dr-hinterholzer.at
4311 Schwertberg, Bahnhofstr. 1
Termine nach Vereinbarung.

Dr. Christina Patri (Wahlärztin)
Tel.: 07262 / 624 22
ordination@patri.at
www.ordination-patri.at
4311 Schwertberg, Unterkogelbergstr. 6

Mo:   08:00 – 12:00 & 15:00 – 17:00 Uhr
Di: 	 07:30 – 12:00 Uhr
Mi: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Fr: 	 08:00 – 11:00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Rudolf Posawetz
Tel.: 07262 / 612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30 – 11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00 – 19:00 Uhr

Med.Rat Dr. Herbert Rohrauer
Tel.: 07262 / 613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30 – 12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00 – 18:00 Uhr

Zahnarzt Dr. Stefan Pirklbauer
Tel.: 07262 / 611 31
www.zahnarzt-pirklbauer.at
Mo:	 10:00 – 14:00 Uhr
Di, Mi, Do und Fr:	 08:00 – 12:00 Uhr
Di:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mi:	 14:00 – 16:00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung.

MMag. Caterina Tober
Klinische- und Gesundheitspsychlogin
Tel.: 0670 / 654 60 00
praxis@tober-psychologie.at
www.tober-psychologie.at

Apothekendienst
www.apothekenindex.at/apotheken/
oberoesterreich/perg

Apothekennotruf� 1455

Hausärztlicher Notdienst� 141

Gesundheitsnummer� 1450
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